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BRANDINGS HOF
F r i s c h | R e g i o n a l | L e c k e r

BRANDINGS HOF
F r i s c h | R e g i o n a l | L e c k e r

Täglich frischer Spargel
während der Saison

Duroc-Schweinefleisch 
aus eigener Haltung

Brandings Hof | Dorfstraße 82 | 32791 Lage | Tel.: 05232-3364

Mehr Infos gibt es unter 
www.jacob-schaltschraenke.de
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Grußwort

Im Jahr 2022 blicken wir zurück auf 100 Jahre Reitverein 
Lopshorn Lage. Unser Jubiläum gibt mir den Anlass, einen 
Augenblick inne zu halten und meine Anerkennung auszu-

drücken an all jene, dich sich in den vergangenen 100 Jah-
ren für unseren Reitverein engagiert haben. Mein Dank gilt 
den Aktiven des Vereins, den Reiterinnen und Reitern und 
insbesondere unseren Mitgliedern und Freunden, die unse-
ren Verein in all den Jahren aktiv und engagiert mitgestaltet 
haben und die ihre Freizeit zum Wohl des Vereins und des 
Reitsports einbringen.
 
Der Reitsport im Reit- u. Fahrverein Lopshorn Lage beinhal-
tet neben einem leistungsorientierten Trainingskonzept mit 
Top Coaches vom Anfänger bis zum Profi auch Konzepte zur 
Förderung der Jugend. Unser Turnier LOPSHORN CLASSICS 
hat sich in den vergangenen zehn Jahren zu einem professi-
onellen Event entwickelt. In diesem Bereich gilt mein Dank 
unseren vielen und zum Teil langjährigen Sponsoren, die es 
uns jedes Jahr erneut ermöglichen, das Turnier durchzufüh-
ren und auf das Niveau gehoben zu haben, wo wir heute 
stehen. 

Der Reitsport in unserem Verein ist gekennzeichnet durch 
ein exklusives Trainingsangebot, aber auch das Streben nach 
möglichst großer Harmonie zwischen Pferd und Reiter. Wir 
möchten den sachgerechten Umgang und Freude am Part-
ner Pferd vermitteln. Hier gilt mein besonderer Dank an all 
diejenigen, die sich im Rahmen der sportlichen Förderung 
im Vereinsalltag engagieren. Reitvereine sehen sich heut zu 
Tage vor neue Herausforderungen gestellt. Um die Zukunft 
des Reit- u. Fahrvereins Lopshorn Lage zu sichern, muss das 
vielfältige, für jedes Alter und verschiedenste Interessen 
passende Angebot weiterentwickelt werden. Wir sehen uns 
diesem Sport verbunden und stellen uns dem Auftrag, auch 
in Zukunft vielen kleinen und großen Menschen diesen faszi-
nierenden Sport zu eröffnen und zu ermöglichen.

Lassen Sie uns gemeinschaftlich die nächsten Jahrzehnte 
Lopshorner Geschichte schreiben. 

Herzlichst

Merten Lehmann
1. Vorsitzender Reitverein Lopshorn Lage e.V.

Liebe Mitglieder,
liebe Leserinnen und Leser!
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Die Brauerei Strate gratuliert herzlich zum 100jährigen 
Bestehen des Reit- und Fahrverein Lopshorn Lage e.V.

Ihr Fachgeschäft für

• Futtermittel
• Saatgut
• Pflanzenschutz
• Dünger
• Erden
• Garten und Tierbedarf

in Lage-Billinghausen

Steinweg 8-10 ∙ 32791 Lage
Tel. 0 52 32 | 72 01

L a n d h a n d e l

ökehofBaulP

Wir gratulieren
zum 100-jährigen

Jubiläum!

Service-Plus!

Arminstr. 53 | 32756 Detmold 
Tel. 05231/24397 | Fax 05231/29711

www.reifen-reese.de

 

  

  

Hier gibt´s das

+ Kfz-Meisterwerkstatt
+ Klimaservice
+ Reifen
+ Fahrwerkstechnik
+ Felgen
+ Unfallinstandsetzung
+ Versicherungsabwicklung
+ Automatikgetriebeölspülung
+ HU/AU
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Grußwort

Der Reit- und Fahrverein Lopshorn e. V. feiert 2022 das 
100jährige Vereinsjubiläum. Zu diesem besonderen 
Geburtstag möchte ich dem Vereinsvorstand und al-

len Mitgliedern im Namen des Rates und der Verwaltung der 
Stadt Lage die herzlichsten Glückwünsche übermitteln.

In dem Jahrhundert des Bestehens hat der Verein eine 
wechselvolle Geschichte erlebt. Wie ein roter Faden zieht es 
sich durch die Vereinsgeschichte, dass sich die ehrenamtli-
chen Mitglieder nie entmutigen ließen, auch wenn sich die 
Rahmenbedingungen der Austragung der Vereinsaktivitäten 
oftmals nicht einfach gestalteten. Sicherlich auch wegen 
dieses nicht nachlassenden Engagements der Vereinsver-
antwortlichen darf der Reit- und Fahrverein Lopshorn e. V. 
nach wie vor auf ein reges sportliches Vereinsleben der rund 
160 Mitglieder blicken.

Den 100jährigen Vereinsgeburtstag begeht der älteste Reit-
verein Lippes mit besonderen Aktivitäten im Jahresverlauf. 
Die „Lopshorn Classics“, das allseits geschätzte Springturnier
auf dem Reinholdi-Gelände in Lage-Pottenhausen, erfreut 
sich einer großen Beliebtheit. Ein stets hochdotiertes Teil-
nehmerfeld und das attraktive Begleitprogramm sprechen 
Besucherinnen und Besucher weit über Lippes Grenzen 
hinaus an. Herzlichen Dank an die vielen Helferinnen und 
Helfer, ohne deren ehrenamtliches Engagement und die 
tatkräftige Unterstützung diese Vereinsaktivitäten nicht zu 
realisieren sind.

Der Vereinsführung, den Mitgliedern und den Veranstal-
tungsgästen wünsche ich ein unvergessliches Jubiläumsjahr 
sowie einen erfolgreichen Verlauf der anstehenden Jubilä-
umsfeierlichkeiten. Weiterhin viel Glück und Erfolg für die 
sportlichen Aktivitäten.

Möge der Reit- und Fahrverein Lopshorn e. V. dank des 
besonderen Einsatzes seiner Mitglieder auch künftig eine  
attraktive Adresse für alle Freunde des Reitsports sein.

Ihr

Matthias Kalkreuter
Bürgermeister

Lage liegt mir!
Grußwort der Stadt Lage
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Grußwort

Der Landesverband Lippischer Reit- und Fahrvereine 
e.V. möchte dem Reit- und Fahrverein Lopshorn Lage 
ganz herzlich zum 100-jährigen Bestehen im Jahr 

2022 gratulieren.
Dieser traditionsreiche Verein ist einer der ersten Vereine, 
die sich nach dem ersten Weltkrieg in Lippe gründeten und 
seinen Namen nach dem zum Fürstentum Lippe gehörenden 
Jagdschloss Lopshorn wählte.
Viele Jahre wirkten die Verantwortlichen auf dem Hof der 
Familie Krietenstein in Lage-Ohrsen auf dem Windhof, wo 
jedes Jahr ein schönes Turnier initiiert wurde. Viele Lagenser 
haben hier das Reiten und Voltigieren gelernt.

In der Reithalle und der gut gestalteten Außenanlage mit ei-
ner hevorragend angelegten Geländestrecke haben viele lip-
pische Reiter aber auch auswärtige Reiter ein wunderbares
Turnierfeeling genossen.

Der Landesverband konnte mit Unterstützung des Reit- und 
Fahrvereins Lopshorn Lage etliche Male sein Landesver-
bandsturnier in dieser herrlichen Kulisse ausführen. Hier gilt 
den Verantwortlichen noch einmal unser herzlicher Dank.
Nach der Ära am Windhof starteten die Lopshorner 2015 
ihre Lopshorn Classics auf dem traditionsreichen Turnier-
platz am Siekkrug. Der Reiterverein Lopshorn Lage war einer 
der drei Vereine, die die Turniergemeinschaft Siekkrug über 
viele Jahre bildeten. Nach der Auflösung der Turniergemein-
schaft haben jahrelang keine Turniere mehr auf dem Platz 
am Siekkrug stattgefunden.

Heute ist der Reit- und Fahrverein Lopshorn Lage ein Ga-
rant für ein über die Grenzen Lippes hinaus hervorragend 
gestaltetes Turnier, das nicht nur mit gutem Sport sondern 
auch einem ansprechenden Ambiente viele Leute, die nicht 
unbedingt der Reitsportszene angehören, aus der Region 
anspricht. Auch hier können wir immer wieder auf die Un-
terstützung des Vereins bei der Ausrichtung der Lippischen 
Meisterschaften zählen.

Wir wünschen dem Team des Reit- und Fahrvereins Lopshorn 
Lage weiterhin viele schöne Turniere mit gutem, fairen Sport 
und bedanken uns ganz herzlich für die gute Zusammenar-
beit und Unterstützung.

Der Vorstand des Landesverbandes Lippischer Reit- und 
Fahrvereine e.V.

Grußwort des Landesverbandes 
Lippischer Reit- und Fahrvereine e.V.
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Grußwort

Meine reiterliche Laufbahn habe ich in Lippe erlebt, 
zu Beginn der 1990er Jahre auch für einige Jahre 
als Mitglied in Lopshorn, bevor ich dann in meinen 

neuen Wohnort zum RV Oerlinghausen-Währentrup wech-
selte. 

In all dieser Zeit seit den 1980er Jahren war Lopshorn Lage 
immer Synonym für gute Vereinsarbeit. Eine tolle (Vereins)
anlage auf dem Windhof, eine starke Jugendabteilung, vie-
le talentierte und ambitionierte Turnierreiter, viele fleißi-
ge Mitglieder und ein sehr engagierter Vorstand machten 
Lopshorn zu einem lebens- und liebenswerten Verein. Kon-
stanz bei den handelnden Personen über viele Jahre war 
dabei bestimmt eine wichtige Zutat dieses Erfolgsrezeptes. 
Stellvertretend möchte ich aus dieser Zeit nur Gerd Dese-
laers und die Familie Krietenstein nennen. Und natürlich 
Reitlehrer Werner Gerwien. 
 
Sehr stolz war ich, dass ich mehrfach zu Lopshorner Mann-
schaften bei Lippischen Meisterschaften gehören durfte. 
Auswahltrainings bei Werner Gerwien waren natürlich 
vorgeschaltet und es galt sich zuerst mal zu bewähren. Die 
Mannschaftsreiterei nehme ich als prägend mit aus dieser 
Zeit. Einige meiner schönsten Erlebnisse im Sport hatte ich 
mit den Lopshorner Mannschaften und sie begleiten mich 
bis heute. Und dann waren da noch die Reiterpartys in der 
Reithalle am Samstagabend der Turnierwochenenden –  
sensationell, doch davon will hier nicht weiter berichten…
 
Ich gratuliere dem Reitverein Lopshorn Lage und allen Mit-
gliedern herzlich zum 100. Geburtstag und möchte mich bei 
allen bedanken, die in diesen vielen Jahren ihren Teil dazu 
beigetragen haben, dass dieser Verein ist, was er ist. 

Herzlichst

Soenke Lauterbach
Generalsekretär Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. 

100 Jahre Reitverein Lopshorn Lage! 
Ein stolzer Verein kann eine stolze Bilanz ziehen. 
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1948
Reitunterricht
Otto Schilling übernimmt 
ab 1948 den Unterricht 
und bereitet die Reiter auf 
Turniere und Rennen vor.

Nach dem zweiten 
Weltkrieg treten 
die Vorsitzenden 
Wilhelm Haverich, 
Ernst Avenhaus und 
Karl Bökhaus ein 
schweres Erbe an 
und erwecken den 
Verein wieder zum 
Leben.

1936
Erfolg unseres 
Mitglieds
Unser Mit-
glied Wilhelm 
Ottenhausen 
nimmt 1936 
an den XII. 
Olympischen 
Spielen in 
Berlin teil.

1922
Vereinsgründung  
Die ehemaligen Lopshorner 
Schüler Wilhelm Haverich, Fritz 
Mönch, Albrecht Niebuhr und 
Wilhelm Ottenhausen grün-
den den Reit- und Fahrverein 
Lopshorn Lage.

1685
Jagdschloss 
Lopshorn 
In der Senne bei Det-
mold wird das Jagd-
schloss Lopshorn mit 
Gestüt erbaut. Das 
Schloss stellt eine 
enge Verbindung zu 
den Senner Pferden 
und den Wurzeln 
unseres Vereins dar. 
Leider existiert das 
Schloss heute nicht 
mehr - es wurde 
1945 zerstört.

100 Jahre Lopshorner Geschichte

Eine aufregende Zeitreise

1160
Senner Pferde 
Die Senner Pferde 
sind die älteste 
Pferderasse 
Deutschlands. 
Ihre Heimat war 
das Jagdschloss 
Lopshorn in der 
Senne bei Detmold. 
Das Senner Brand-
zeichen zeigt die 
Lippische Rose mit 
Fürstenkrone.

1920
Lippische Reit- und 
Fahrschule 
Die Lippische Reit- und 
Fahrschule wird in 
Lopshorn gegründet. In 
ein- bis dreimonatigen 
Lehrgängen werden 
dort Reit- und Fahr-
kenntnisse vermittelt.

1924
Deutscher  
Reitertag
Unser Verein 
nimmt am 1. deut-
schen Reitertag 
in Berlin teil und 
belegt von 15 
Mannschaften den 
7. Platz.

In den vergangenen einhundert Jahren hat sich die Rolle des Pferdes grundlegend geändert. Mit der Entwicklung zum 
Freizeitsport Reiten entstanden Reitvereine und der Turniersport wurde ausgebaut. 

Werfen Sie mit uns einen Blick in die abwechslungsreiche Geschichte des Reitvereins Lopshorn Lage. 
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1950
Pferderennen
Unser Verein veranstaltete 
die ersten Pferderennen 
nach dem Krieg in Lage 
auf dem Maßbruch. Dabei 
gehen unsere Mitglieder 
August Görries, Karl-Ernst 
Bökhaus, Hannes von 
Jutrzenka, Klaus Branding 
und Wilhelm Ottenhausen 
an den Start.

Eine aufregende Zeitreise

1950er
Umzüge
Auch bei Dorffesten und 
Umzügen sind unsere 
Vereinsfarben vertreten. 
Das Foto zeigt Cord Sül-
temeier, Klaus Branding 
und Walter Brinkmann.

1951
Turniergemein-
schaft Siekkrug
Die Turnier-
gemeinschaft 
Siekkrug wird 
durch die Vereine 
„Lopshorn“ Lage, 
„Lützow“ Schu-
ckenbaum und 
Werl-Lockhausen 
(heute Bad Salzu-
flen) gegründet.

1971
Bau Reithalle
Der Bau der Reithalle auf dem 
Windhof von Familie Krietenstein 
in Lage-Ohrsen beginnt. Die Fer-
tigstellung erfolgt in 1972  - pas-
send zum 50 jährigen Jubiläum.

1974
Jagd Lipperland-Meute
Die erste Jagd hinter der 
Lipperland-Meute findet 
statt, angeführt von Mas-
ter Helmut Rottschäfer.

1973
Lipperlandmeute
Die Lipperlandmeute wird 
u.a. durch unsere Mitglieder 
Karl-Ernst Bökhaus, Helmut 
Rottschäfer und Cord Sülte-
meier gegründet.

1974
Frau Römer
Von 1974 bis 1986 hat 
Friederun Römer vielen 
Lopshornern das Reiten 
beigebracht. 

1950er
Reitplatz
Am Junghärtchen 
hat unser Verein in 
den 1950er Jahren 
einen kleinen Platz 
angepachtet. Dort 
treffen sich unsere 
Mitglieder sonntags 
oft zum Reiten.

1973
Turnierplatz
Anpachtung des 
Turnierplatzes 
am Windhof auf 
Initiative von 
Willi Blanke.

1973
Voltigierunterricht 
Margrit Renschin baut den 
Voltigierunterricht für die 
kleinsten Vereinsmitglie-
der auf.

1977
Reitlehrer 
Georg Oertwig 
ist bis 1977 
Reitlehrer des 
Vereins.



12 Jubiläumsmagazin - 100 Jahre RV Lopshorn Lage e.V.

1979
Reitlehrer
Werner Gerwien 
wird hauptberuf-
licher Reitlehrer. 
Unter seiner 
Leitung werden 
viele Erfolge im 
Mannschaftsreiten 
errungen.

Eine aufregende Zeitreise

1989
Neue Standarte
Einweihung der neuen, 
heutigen Standarte - die 
vorherige war Mitte der 
1980er Jahre gestohlen 
worden.

1983
Skifreizeiten 
Ab 1983 gibt es mehr-
fach Skifreizeiten in die 
Partnerstadt St. Johann 
im Pongau. Organisiert 
werden diese von Rein-
hard Beins Senior.

1976 / 1987
Anlage als Quartier für  
Meisterschaften
Für die großen Siek-
krug-Turniere u.a. 
Europameisterschaft 
der Vielseitigkeitsrei-
ter (Junioren) 1976 
und die Deutschen 
Meisterschaften der 
Vielseitigkeitsreiter 
(Senioren) 1987 stellt 
der RV Lopshorn seine 
Halle, die Pferdeställe 
und gesamte Außen-
anlage als Quartier für 
die teilnehmenden 
Reiter zur Verfügung.

1988
Vereinszeitschrift
Von 1988 bis 1992 gibt 
es die Vereinszeitschrift 
„Lopshorner Kurier“ - 
diese erscheint 2-3 mal 
im Jahr.

1987
Anbau Reithalle
Die Abreite- und 
Voltigierhalle wird 
gebaut.

1979
Neujahrshochspringen
Das erste Neujahrs-
hochspringen findet 
am Windhof statt. 
Siegerin wird Beate 
Wisotzki auf Lady mit 
1,78 m.

1978
Europameister
Unser Mitglied Dietrich 
Baumgart wird Euro-
pameister der Junioren 
Vielseitigkeitsreiter - Gold 
in der Einzelwertung und 
mit der deutschen Mann-
schaft.
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2012
Aufgabe der 
Vereinsanlage
Der Verein gibt 
die eigene Anla-
ge am Windhof 
auf.

2006
Es gibt keinen 
hauptberuflichen 
Reitlehrer mehr. 
Der Schulbetrieb 
kommt leider zum 
erliegen.

Eine aufregende Zeitreise

1990
Soltauer Wanderritte
Teilnahme am Sol-
tauer Wanderritt - es 
werden täglich 30-40 
km hoch zu Ross 
zurückgelegt.

1990er
Pokalreiten
Zeitweise hat 
es auch ein 
separates 
Turnier für 
Freizeitreiter 
gegeben - das 
Pokalreiten.

1997
Eisenbahn Sprung
Ein Team um Ewald 
Neusesser und Die-
ter Horstkötter baut 
den bekannten Ei-
senbahn-Sprung, der 
noch heute als Deko 
auf den Lopshorn 
Classics zum Einsatz 
kommt. Gebaut im 
Obergeschoss, muss 
der Sprung nach 
Fertigstellung an der 
Fassade abgeseilt 
werden.

2012
90jähriges Jubiläum
Während des Tur-
niers gibt es eine 
Feierstunde zum 
90jährigen Ver-
einsjubiläum. Dafür 
wird extra die Kulis-
se des Lopshorner 
Schlosses restauri-
ert und aufgebaut 
- wie schon beim 
50jährigen Jubiläum.

1997
75jähriges  
Jubiläum
Das 75jährige  
Jubiläum wird ne-
ben dem 5tägigen 
Landesverbands- 
turnier mit einem 
Festkommers und 
Stiefelball gefeiert.

2012
Entstehung LOPSHORN 
CLASSICS
Im Jahr des 90 jährigen 
Vereinsbestehens be-
kommt unser Sommertur-
nier ein neues Konzept und 
einen neuen Namen.

1990
2-Länderritt
Wanderritt in die 
860 km entfernte 
Partnerstadt St. 
Johann im Pongau 
- 12 Reiter legen 
die 860 km in 18 
Etappen zurück.

2014
Letztes  
Windhof-Turnier
Unser Verein 
richtet sein letztes 
Turnier auf der 
Anlage am Wind-
hof aus. Wegen 
starken Regens 
muss das Turnier 
vorzeitig beendet 
werden. 

2009
Die Reit-
anlage am 
Windhof wird 
verpachtet.



Was Sie aufhängen wollen,
ist uns Jacke wie Hose !

www.robe-kleiderbuegel.de

Ihr Partner aus Lippe 
für Stores, Fashion und Logistik 

Das Fachgeschäft für 
Herrenbekleidung in Lage!

WOLFGANGS MEN-SHOP
Bergstraße 9
32791 Lage

Telefon: 05232/18144
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2017
Bau Richterwagen
Ein motiviertes und hand-
werklich geschicktes Team 
aus Mitgliedern baut unter 
Federführung von Familie 
Lübbert einen modernen 
Richterwagen für unsere 
LOPSHORN CLASSICS.

Eine aufregende Zeitreise

2017
Ausbau LOPSHORN CLASSICS
Die LOPSHORN CLASSICS sowie der Hand-
werks- und Designmarkt entwickeln sich 
immer weiter. In 2017 wird erstmalig ein 
zweites S-Springen und in 2018 sogar drei 
S-Springen ausgetragen.

2018
Forkenfest
Mit dem Forkenfest gibt es erstmals 
wieder einen Anlass, die Reitstiefel 
gegen Tanzschuhe zu tauschen.

2020
Turnierabsage
In den Jahren 2020 
und 2021 muss 
unser Turnier 
aufgrund der 
Corona-Krise leider 
ausfallen.

2022
100jähriges 
Jubiläum
Wir feiern 
100jähriges 
Jubiläum und 
gleichzeitig 
10 Jahre 
LOPSHORN 
CLASSICS.

2017
Heidefahrten
Beginn unserer Heidefahrten -  
inzwischen ist diese Wochen-
endfahrt fester Bestandteil des 
Jahresprogramm geworden.

2015
Turnier am Siekkrug
Nach 14 Jahren Pause 
gibt es am Siekkrug 
wieder ein Reitturnier - 
die LOPSHORN CLAS-
SICS sind umgezogen 
und entwickeln sich am 
neuen Standort immer 
weiter.
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Als Grundlage ihrer Pferdezucht dien-
ten zwei Jährlingsstuten, die Ute und 

Gerrit Brinkmann aus Deutschland 
mitgenommen hatten.

Familie Brinkmann züchtet in Kanada erfolgreich Hannoveraner Pferde. 

Die wahrscheinlich am weitesten gereiste Lopshorner Vereinsjacke dürfte bei Familie Brinkmann hängen. Wer die Equitop 
Farm besuchen möchte, muss zuerst den Atlantik überqueren. Seit Ende der 1980er Jahre ist die Familie in der kanadi-
schen Provinz Alberta beheimatet. Als wir kurz vor Weihnachten dieses Interview führen, sieht man im Hintergrund reichlich 
Schnee auf den Wiesen liegen. 

Von Hannoveraner Hengsten & einem ehemaligen 
Lopshorner Vereinsmitglied in Kanada

Vielen Vereinsmitgliedern dürf-
te Ute Brinkmann noch unter 
ihrem Mädchennamen Römer 

bekannt sein. Ihre Mutter Friederun 
lehrte schließlich in den 1970er und 
80er Jahren vielen jungen Men-
schen in unserem Verein das 
Reiten. Ute selbst ritt zu ihren 
Lopshorner Zeiten unter den 
Reitlehrern Georg Oertwig und 
Werner Gerwien. Besonders in 
Erinnerung geblieben sind ihr 
die vielen Mannschaftswett-
kämpfe und der ausgeprägte 
Teamgedanke dabei. Auch an 
die weiteren Veranstaltungen 
wie Skifreizeiten oder Jagden denkt sie 
noch gerne zurück.
Ihr Mann Gerrit kommt ebenfalls aus 
einer Pferdefamilie. Seine Familie 
züchtete Pferde im Münsterland – da 
war es naheliegend, dass Gerrit über 
das Kutsche fahren auch zum Reitsport 
fand und das Interesse für die Zucht 
entfachte.

Auswandern nach Kanada
Nachdem Ute und Gerrit beide ihre 
Landwirtschaftsausbildung absolviert 
hatten, wuchs in den 1980er Jahren 
der Wunsch nach einem eigenen Hof. 
Da die Neugründung eines Betriebes 

in Deutschland zu der 
Zeit nicht zu realisieren 
war, stand schnell fest, 
dass der Suchradius ver-
größert werden muss. 
Bereits bei Praktika und 
Reisen durch Kanada 
im Jahr 1984 verlieb-
ten sich die beiden in 
das Land und die Weite 

dort, verbunden mit vielen Möglich-
keiten. Im Jahr 1988 bot sich schließ-
lich die Chance, eine Farm in Alberta zu 
erwerben. Somit stand der Entschluss 

fest - Ute und Gerrit packten ihre Kof-
fer, die beiden kleinen Kinder Beke 
und Benno und drei Pferde ins Flug-
zeug und wanderten nach Kanada aus. 
Ihr Zuhause ist seitdem der kleine Ort 
New Norway – etwa eine Autostunde 
von Edmonton entfernt.
Neben den Pferden züchteten und 
mästeten sie in den Anfangsjahren 
Schweine. Nach rund 20 Jahren wur-
den die Schweine von Schafen abge-
löst. Somit ist ihre Farm mittlerweile 
das Zuhause von 350 Mutterschafen 
und rund 25 Pferden – nicht zu ver-
gessen die Hunde. Im Jahr 2001 ha-
ben Brinkmanns ihre Farm um eine 

Im Portrait

Reithalle mit angrenzendem Stalltrakt 
erweitert. Interessant ist auch, dass 
die Jungpferde und tragenden Stuten 
ganzjährig draußen sind - trotz kalter 
Temperaturen. Schutz bieten ihnen 
dabei Hütten und ein Waldstück zum 
Unterstellen. Während das Futter per 
Rundballen im Schnee serviert wird, 
sichern beheizte Tränken eine zuver-
lässige Versorgung mit Wasser.
Tochter Beke lebt inzwischen mit ih-
rem Ehemann in der nächstgelegenen 
Stadt Camrose, etwa eine halbe Au-
tostunde entfernt. Fast täglich kommt 

sie zum Reiten auf die Farm – sie 
trainiert die Pferde und stellt sie 
auf Turnieren vor. Sohn Benno 
ist Pilot und lebt in Vancouver.

Hannoveraner Zucht in Kanada
Als Grundlage ihrer Pferdezucht 
dienten zwei Jährlingsstuten, 
die Ute und Gerrit aus Deutsch-
land mitgenommen hatten. 
Ihre ersten Hengste, die sie 

aus Deutschland importierten, waren 
im Jahr 1993 „Geronimo“ (Glorieux x 
Argentan) und Widukind (Werther x  
Gardestern). 
Besonders erfolgreich wurde ihr 
Hengst „Quidam Blue“ (geb. 2005 
- Quidams Rubin x Come On), den 
Brinkmanns im Jahr 2007 über den 
Verdener Hengstmarkt erworben hat-
ten. Schon fünfjährig gewann „Qui-
dam Blue“ die West-Kanadischen 
Meisterschaften für junge Pferde und 
weckte die Aufmerksamkeit der ka-
nadischen Pferdeszene. Unter Beke 
Brinkmann entwickelte er sich zum 
Schleifensammler bis auf 1,30 m 
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01 Ute und Gerrit Brinkmann bei 
der Hannoveraner Stutenshow auf 
Spruce Meadows.

02 Beke Brinkmann im Sattel von 
Casparo.

Niveau. In 2014 wechselte „Quidam 
Blue“ unter den Sattel der Nationen-
preis-Reiterin Jill Henselwood. Ge-
meinsam bestritten sie internationale 
Turniere und nahmen für Kanada an 
Nationenpreisen teil – der Gesund-
heitszustand verhinderte leider eine 
Teilnahme der beiden an der Olympia-
de 2016 in Rio de Janeiro.
Ein weiterer hoffnungsvoller Hengst 
im Stall der Brinkmanns ist „Casparo“ 
(geb. 2011 – Coupe de Coeur x Wogen-
brecher). „Casparo“ wurde zweijährig 
gekört, ebenfalls über den Verdener 
Hengstmarkt ersteigert und nach Ka-
nada importiert. Er ist aktuell in der 
1,40 m Klasse erfolgreich.
Brinkmanns Hengste sind zur Zucht in 
ganz Kanada und auch in Nordameri-
ka gefragt. Aufgrund der großen Ent-

fernungen ist es in Kanada durchaus 
normal, dass der Frischsamen mit dem 
Flugzeug zur Stute gebracht wird. 
Die Ausbildung der Pferde bis zur Ver-
kaufsreife ist ein sehr langer Weg, 
so gibt es in Kanada weniger Warm-
blut-Züchter als in Europa. Da die Zucht 
in Kanada keine entsprechende His-

torie aufweist, wird die Abstammung 
dort generell nicht so stark fokussiert. 
Für die Züchter ist es entsprechend 
schade, dass sie ihre gezüchteten 
Pferde und deren Erfolge nicht ein-
fach durch Datenbanken des Verban-
des nachverfolgen können, wie es in 
Deutschland der Fall ist.

01

02
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•	 Reitplatzbau	und	individueller	Hindernisbau
•	 Dachstühle,	Dachausbauten,	Holzfassaden
•	 Carports,	Balkone,	Überdachungen,	Wintergärten
•	 Trockenbau
•	 CNC	Fräsarbeiten
•	 individuelle	Gartenmöbel
•	 Türen,	Tore	und	Zäune

Hardisser	Straße	67	/	32791	Lage
Tel.	05232	-	929257	/	www.behn-projekte.de

REITPLATZBAU & TISCHLEREI

Einfach zu finden:
Ottenhauser Str. 4
32791 Lage
Tel. 05232/9737200
Info@prohaus-owl.de

Sie wollten schon immer wissen, was 
Ihre Immobilie heute Wert ist?

Jetzt 
Termin 
für Ihre 

kostenlose
Objektbewertung

vereinbaren!

Ganz einfach
unter:

05232/9737200

Wir gratulieren 
dem Reitverein Lopshorn Lage e.V.
ganz herzlich zum 100. Jubiläum!

Einfach zu finden:
Ottenhauser Str. 4
32791 Lage
Tel. 05232/2462
Info@stoeppler-lage.de

Ihr Profi für Badgestaltung und
Heizungstechnik aus Lage

gratuliert dem 
Reitverein Lopshorn Lage e.V.

herzlich zum 100-jährigen Jubiläum!
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Erfolge gibt es nicht. Dies führt dazu, 
dass junge Pferde oder junge Reiter 
zum Beispiel in der 80 cm Klasse ge-
gen Olympiareiter oder bereits deut-
lich erfolgreichere Pferde antreten 
müssen. Auch in den Reitschulen wird 
wenig Fokus auf die selbstständige 
Ausbildung eines jungen Pferdes und 
dessen Weiterentwicklung gelegt. Die 
meisten gehandelten Pferde sind fer-
tige Turnierpferde – für den Sprung in 
die nächsthöhere Leistungsklasse wird 
dann oftmals ein neues, ausgebildetes 
Pferd erworben.

Abenteuer-Urlaub für Praktikanten
Tatkräftige Unterstützung bekommen 
Brinkmanns auch stets von Praktikan-

ten. Ob bei den Pferden, den 
Schafen oder im Haushalt – es 
gibt immer reichlich zu tun. 
Durch die alten Kontakte und 
die Weiterempfehlung haben 
auch schon mehrere jüngere 
Lopshorner Mitglieder einen 
spannenden Sommer in Kana-

da verbracht. Wer Interesse an einem 
Auslandsaufenthalt in Kanada hat und 
Erfahrung im Umgang mit Pferden be-
sitzt, kann Brinkmanns gerne über ihre 
Website equitopfarm.com kontaktie-
ren. Und wenn die Betten auf der Equi-
top Farm schon belegt sind, lassen sich 
über die Kontakte auch Aufenthalte an 
andere befreundete Farmen vermit-
teln.

Brinkmanns versuchen den Fokus ihrer 
Zucht eher auf Qualität statt Quantität 
zu legen. Pro Jahr werden etwa drei bis 
vier Fohlen auf der Equitop Farm ge-
boren – diese werden von Brinkmanns 
und ihrem Team dann selbst angeritten 
und ausgebildet. 

Turnierwesen in Kanada
Als wir Ute auf das Turnierreiten in Ka-
nada ansprechen, sagt sie direkt, dass 
wir in Deutschland und insbesondere 
in Westfalen recht verwöhnt seien. 
Sowohl was die Anzahl und Entfer-
nung der Turniere als auch die Kosten 
angeht. Während der Turniersport in 
Deutschland durch die Reitvereine und 
ehrenamtlichen Helfer als Ausrichter 
von Turnieren geprägt ist, gibt 
es in Kanada nur kommerzielle 
Firmen als Turnierveranstalter. 
Generell gibt es keine Reitverei-
ne in Kanada – die Zugehörigkeit 
zu Teams wird meist über die 
Trainer definiert. 
Das Turnier „um die Ecke“ ist oft 
100 km entfernt und als lokal definiert 
man in Kanada eher einen Radius von 
300 km. Somit wäre es unvorstellbar, 
zwischen zwei Prüfungen kurz zum 
Pferde tauschen nach Hause zu fahren.
Die kommerzielle Ausrichtung der 
Turniere spiegelt sich auch in den Kos-
ten für einen Turnierstart wider. Ein 
günstiges Turnier kostet in Kanada pro 
Pferd (für ca. 3 Starts) schnell 400-500 

Dollar – umgerechnet sind dies etwa 
300,- Euro. Für ein Turnierwochenende 
auf der bekannten Reitanlage Spruce 
Meadows in Calgary verdoppelt sich 
diese Summe auch schnell auf 1.000 
Dollar pro Pferd – ohne Nebenkosten 
wie Futter und Transport. Das Gewinn-
geld kann diese Kosten und Startgel-
der – zumindest in den unteren Klasse 
– keineswegs kompensieren. So hört 
man unter den Reitersleuten in Kana-
da schon mal Aussagen wie „wir fahren 
dieses Jahr nicht in den Urlaub, son-
dern gönnen uns einen Turnierstart auf 
Spruce Meadows“.
Der Reit- bzw. Turniersport in Kanada 
sind damit nur einem kleinen privile-
gierten Personenkreis vorenthalten. 

Des Weiteren führt dies dazu, dass 
Züchter keine Pferde nur zum Erfah-
rungen sammeln auf Turnieren vorstel-
len. In den Prüfungen sieht man eher 
nur die sehr guten Pferde, welche auch 
Chancen auf eine Schleife haben. 
Jungpferdeprüfungen, wie wir sie aus 
Deutschland kennen, sind in Kanada 
ebenfalls sehr selten. Auch Beschrän-
kungen durch Leistungsklassen oder 

Das Turnier um die Ecke ist oft 
100 km entfernt.

Im Portrait
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Vom englischen Pony zur erfolgreichen 
Hannoveraner-Zucht

Dabei hatte die Pferdeleidenschaft ihren Anfang ei-
gentlich bei den Ponys. Detlef Schelhas wurde in jun-
gen Jahren durch seinen Nachbarn und Lopshorner 

Mitglied Freddy Weege an die Pferde herangeführt. Er fuhr 
Kutsche - überwiegend zweispännige Pony-Gespanne. Dabei 
wuchs der Wunsch nach einem eigenen Pferd. Ein Welsh-Po-
ny aus England sollte es werden. So wurde anhand von Fotos 
(siehe kleines Bild) eine Welsh-Stute aus England ausgesucht. 
Per Schiff fand das Pony seinen Weg nach Deutschland und 
wurde hier „Bonita“ genannt. Die Ponys standen damals auf 
dem alten Ziegelei-Gelände in Hagen. Während seiner ak-

tiven Zeit im Ponysport fuhr Detlef Schelhas für den Reit-
verein Ravensberg-Lippe in Pottenhausen, zu dessen ersten 
Mitgliedern er damals zählte. Seinen größten sportlichen Er-
folg feierte Detlef Schelhas schließlich während des großen 
Turniers in der Halle Münsterland mit einem dritten Platz bei 
den Pony-Zweispännern. Als der Wehrdienst bevorstand, 
wurden die Ponys verkauft und die Ponyzucht beendet.

Der Weg zu den Hannoveranern
Nach absolviertem Wehrdienst packte Detlef Schelhas er-
neut die Leidenschaft für Pferde und er erwarb 1975 das 

Annette, Detlef und Hanna Schelhas mit zwei ihrer selbstgezogenen Pferde. Links die Stute „Greta“ (geb. 2016, Grey Top x Fabriano) als Vollschwester 
zu Gentleman und rechts „Balerion“.

Familie Schelhas aus Lage ist eng mit dem Reitverein Lopshorn und der Hannoveraner Zucht verbunden.

Wer den Pollhof in Lage-Breitenheide betritt, wird von höflichem Pferdewiehern begrüßt. In 25 Boxen stehen die Pferde der 
Familie Schelhas. Überall auf der Stallgasse deuten Plaketten auf die Hannoveraner Zucht hin, der sich die Familie seit meh-
reren Jahrzehnten erfolgreich verschrieben hat.

Im Portrait
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01 Detlef Schelhas und Ulrich Niemeier mit 
dem Gespann von Freddy Weege auf dem 
Turnier (Anfang der 1970er Jahre).

02 Pferdekauf in früheren Jahrzehnten - an-
hand dieses Fotos wurde die Welsh-Stute aus 
England gekauft.

02

Hannoveraner-Fohlen „Darnika“. Die Leidenschaft für die 
Hannoveraner Pferde wuchs und hält bis heute. „Darnika“ 
wurde nach dem Anreiten gedeckt und bekam 4jährig Zwil-
lingsfohlen, ein Phänomen welches nur selten auftritt. Im 
Laufe der folgenden Jahre wurden mehrere Fohlen gekauft, 
angeritten und zur Zucht eingesetzt. Als Detlef Schelhas auf 
der Suche nach Reitern für seine Pferde war, trat er 1981 in 
den Reitverein Lopshorn ein.
Durch den Lopshorner Verein lernte er auch seine spätere 
Frau Annette kennen. Annette Stoyke und ihre Schwester 
Dorothee hatten 1973 das erste Pony von ihren Eltern ge-
schenkt bekommen, mit dem sie fortan auf dem elterlichen 
Hof in Hüntrup das Reiten übten. 1979 trat Annette in den 
Reitverein Lopshorn ein, um bei Frau Römer Reitunterricht 
zu nehmen. Longenstunden oder ähliches gab es damals 
noch nicht – stattdessen wurde direkt spielerisch in das Ab-
teilungsreiten eingestiegen. Das Lob „Oma freut sich“ ist ihr 
dabei bis heute in den Ohren geblieben. Ab dem Zeitpunkt, 
an dem man alleine galoppieren konnte, erfolgte der Wech-
sel zu den größeren Reitschülern. So ritt Annette in den Fol-
gejahren bei Werner Gerwien – sie hatte mehrere Pflege- 
pferde am Windhof und war auch über mehrere Jahre in den 
Lopshorner Mannschaften aktiv.
Als Annette und Detlef Schelhas 1989 heirateten, durften 
die Pferde natürlich nicht fehlen. So wurden sie von den Ver-
einskollegen vierspännig von der Kirche zum Brinkkrug ge-
fahren und dabei von rund zwei Dutzend Reitern begleitet.
In den folgenden Jahren hatte das junge Ehepaar einen Stall 
in Bad Salzuflen-Holzhausen gepachtet und ihre Pferdean-
zahl schnell auf zehn Tiere erhöht. Als der Platz eng wurde, 

blieben nur die Zuchtstuten in Holzhausen und die Aufzucht-
tiere zogen zum Lopshorner Vereinskollegen Gerd-Jürgen 
Deselaers um. 

Umzug auf den Pollhof
1998 bot sich dann die Chance, den Elternhof von Annet-
tes Onkel Ernst-August Pollmann in Lage-Breitenheide zu 
erwerben und zu sanieren. Somit wurde auf dem Pollhof 
ein Pferdestall mit Allwetter-Reitplatz errichtet. Im selben 
Jahr bekam Tochter Hanna ihr erstes Pony „Mio“ und wurde 
auch Mitglied im Reitverein Lopshorn. Nachdem die Familie 
die ersten Jahre noch in Salzuflen lebte, ist der Pollhof seit 
2006 ihr Lebensmittelpunkt. Im Durchschnitt kommen hier 
jedes Jahr zwei bis drei Fohlen zur Welt, in Hochzeiten waren 
es auch schon mal fünf Fohlen. Da die eigenen Boxen alle 
belegt sind, wird ein Großteil der Pferde anschließend ver-
marktet, zum Beispiel über die Verdener Auktion. 

Gekörte Hengste und erfolgreiche Sportpferde
Der erste große Züchtererfolg gelang dem Ehepaar Schelhas 

01
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HOBI Werkzeugbau
Inhaber Holger Biermann

Striegauer Str. 17
33719 Bielefeld 

Von der Skizze bis zur Serie – 
Ihr kompetenter Partner für den 
Maschinen- und Anlagenbau

Einzel- und Serienteile 
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CNC und konventionelle Bearbeitung
Gleitschleifen
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Unsere Lagerhaltung ist 
Ihre Sicherheit in der Lieferkette.

Herzlichen 

Glückwunsch 

zum Jubiläum!

Auch unser Herz 

schlägt für die 

Pferde.

info@hobi-werkzeugbau.de
Mobil: 0172-8755234

www.hobi-werkzeugbau.de
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mit „Borodino“ (Borneo x Argentinus). Der 1993 geborene 
Wallach nahm im Jahr 2005 unter Tom Berg hochplatziert 
an den Europameisterschaften der jungen Reiter teil. Mit 
dem Hengst „Lehmann“ (Londonderry x Argentinus - geb. 
2004) durften sie sich über ihren ersten gekörten Hengst 
freuen. Dieser wurde nach der Körung über den Verdener 
Hengstmarkt an das renommierte Gestüt Sprehe verkauft. 
Das Bewegungstalent hatten „Borodino“ und „Lehmann“ 
auch von ihrer Mutter „Allergirl“ geerbt. Die Stute ge-
wann damals unter Annette Schelhas am Siekkrug, unse-
rem heutigen Turniergelände, das Reitpferdechampionat.  
Einen weiteren großen Erfolg als Züchter durfte Familie 
Schelhas mit Gentleman feiern. Der 2012 geborene Hengst 
(Grey Top x Fabriano) wurde 2014 gekört und über den Ver-
dener Hengstmarkt an das Gestüt Lichtenmoor verkauft. 
Unter seiner Reiterin Sandra Auffarth wurde er gleich zwei-
mal Bundeschampion der Vielseitigkeitspferde – 5jährig und 
6jährig. 6jährig bekam Gentleman in der Finalprüfung Ge-
lände die Traumnote von 9,8. Im selben Jahr belegte er au-
ßerdem bei der Weltmeisterschaft der Vielseitigkeitspferde 
einen tollen neunten Platz. 

Die nächste Generation in den Startlöchern
Nicht nur bei den Pferden ist die nächste Generation auf 

dem Pollhof in den Startlöchern. Tochter Hanna reitet er-
folgreich bis zur S-Dressur und M**-Springen. Im Jahr 2012 
hat sie mit „Ballentines“ (Belissimo M x Don Frederico) auch 
ihr erstes Pferd selbstgezogen. Es folgten „Donna Mia“ und 
„Dr. Frederike“ (beide Dr. Watson x Don Frederico), welche 
sie selbst gezogen und dann auch selbst auf Turnieren vorge-
stellt hat. Ihr aktuelles Dressurpferd „Balerion“ (Bonifatius x 
Hohenstein) stammt, wie sollte es auch anders sein, aus der 
familieneigenen Zucht. Von den Eltern gezüchtet und selbst 
ausgebildet, bestreitet Hanna mit ihm mittlerweile erfolg-
reich Prüfungen bis zur schweren Klasse.  Seit 2013 gestaltet 
Hanna als Aktivensprecherin außerdem die Geschicke des 
Reitverein Lopshorn Lage mit.
Der anfangs eher dressurbetonten Zucht der Familie Schel-
has wurden, nicht zuletzt durch Hannas Springambitionen, 
im Laufe der Zeit auch springbetonte Linien zugefügt. Auf 
den Verdener Auktionen haben sie in seltenen Fällen somit 
auch mal als Bieter die Hand gehoben. Während Mutter An-
nette oft der Ansicht war, dass genug Pferde im heimischen 
Stall stehen, hielten Detlef und Hanna doch schon mal die 
Bieterkarte hoch. Insgesamt sind bis zum Jahr 2019 86 Pfer-
de aus der Zucht von Familie Schelhas hervorgegangen. Wir 
dürfen gespannt sein, welche Vierbeiner vom Pollhof in Zu-
kunft noch Karriere schreiben.

Im Portrait
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keit auf seinen alten Arbeitsplatz für 
die Reitlehrer-Stelle zu gewinnen. 1979 
wurde Werner also zum ersten haupt-
beruflichen Reitlehrer am Windhof. In 
den darauffolgenden Jahren entwickel-
te sich der Verein prächtig – die Halle 
bot beste Reitmöglichkeiten und der 
Schulunterricht florierte. 

Ein Händchen für den Schulbetrieb
Der Ausbau des Schulbetriebs war 
Werner stets ein besonderes Anliegen. 
Anfang der 1990er Jahre gab es ein 
Kooperations-Projekt mit einer Schu-
le. Mit einem Heunetz und Putzuten-
silien im Gepäck brachte Werner den 
Kindern das Wesen Pferd näher. Einige 
dieser Kinder blieben später jahrelang 
am Windhof und kümmerten sich um 
die Schulpferde. Ein Großteil der Schul-
pferde waren Handelspferde. Viele von 
Ihnen blieben aber ein ganzes Jahr und 
wurden anschließend von Vereinsmit-
gliedern gekauft. In Spitzenzeiten hatte 
der Verein somit bis zu 12 Schulpferde 
zur Verfügung. Einen engen Zusam-
menhalt gab es auch innerhalb der 
Pfleger dieser Schulpferde. Sie halfen 
stets tatkräftig bei der Heu- und Stroh- 
ernte - im Gegenzug durften sie ihre 
Pflegepferde samstags und sonntags 
reiten.
Parallel zum Schulunterricht war Wer-
ner das Mannschaftsreiten ein beson-
deres Anliegen. Auch führte er viele 
Schützlinge an das Vielseitigkeitsreiten 
heran. Unter seiner Regie stellte der 
Verein viele erfolgreiche Mannschaf-
ten. Oft waren die Lopshorner sogar 
mit mehreren Mannschaften bei den 
Landesverbandsturnieren und den da-
mit verbundenen Meisterschaften ver-

Seit jeher pocht das Herz von Wer-
ner Gerwien für die Pferde. Als 
Kind spielte er oft Agility mit den 

Ponies von Paul Stegelmann.  Als in den 
1950er Jahren sonntags am Junghärt-
chen geritten wurde, stand Werner oft 
am Rand und schaute zu. Eines Tages 
bot Wilhelm Mügge ihm dort an, seine 
Lilienblüte zu reiten. Voller Stolz stieg 
Werner in den Sattel. Richtige Reitklei-
dung besaß er zu dem Zeitpunkt noch 
nicht – aber Motorradstiefel erfüllten 
seinen Zweck. Durch Paul Sünkel, sei-
nerzeit Reitlehrer in Detmold-Remmig-
hausen, sammelte Werner dann erste 
Reiterfahrung. Als Dank für seine flei-
ßige Mithilfe im Stall förderte Sünkel 
seinen Schüler intensiv. 

Der Weg nach Lopshorn
1971 traten Werner und seine Frau 
Renate in den Lopshorner Verein ein. 
Sogleich stellte Werner sein handwerk-
liches Können beim Bau der Reithalle 
und beim Stallausbau unter Beweis. 
Cord Sültemeier erkannte nicht nur 
Werners handwerkliche Fähigkeiten, 
sondern auch den geübten Umgang 
mit Pferden und seine Veranlagung, 
Wissen zu vermitteln. Als der bisherige 
Reitlehrer Georg Oertwig erkrankte, 
suchte der wachsende Verein einen 
hauptberuflichen Reitlehrer. Mehre-
re Kandidaten erschienen aber nicht 
geeignet, da sie unzuverlässig waren 
oder nicht als Vorbildfunktionen geeig-
net waren. 
Werner war zu der Zeit als Meister bei 
Reiche in Lage angestellt – auch Cord 
Sültemeier arbeitete dort. So schaffte 
es Cord Sültemeier, Werner mit einem 
Jahresvertrag und Rückkehr-Möglich-

Werner Gerwien - unser erster und einziger hauptberufliche Reitlehrer prägte den Verein auf besondere Weise.

Von 1979 bis 2006 hat Werner vielen Lopshorner Mitgliedern Reitunterricht erteilt. Die Förderung des Mannschaftsreiten 
war ihm dabei stets ein besonderes Anliegen. Und auch außerhalb der Reitstunde wusste Werner für fast jedes Problem 
eine Lösung.

Der Motor hinter dem Mannschaftsreiten und dem 
Schulbetrieb am Windhof.

„Wir konnten ihn wohl si-
cherlich – ohne Übertreibung 
– als Motor des Windhofs 
bezeichnen. Er besitzt die Fä-
higkeit überall anzupacken, 
ob als Pferdepfleger, Tier-
arzt, Hufschmied, Stallmeis-
ter oder Parcourschef.“

Cord Sültemeier

Im Portrait
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treten. Den Teamgeist zeigt auch eine 
Aktion der Reitschüler, um Werner 
nach seinem Urlaub zurück am Wind-
hof zu begrüßen. Die Jugendlichen hat-
ten die Einfahrt zur Reithalle in einem 
Jahr so aufwendig geschmückt, dass 
Werner kurz überlegen musste, ob er 
vielleicht den Beginn des Schützenfes-
tes verpasst hatte. 

Werners Unterricht war geprägt von 
Spaß und einer geraden Linie. Gleich-
zeitig verstand Werner es auch, sei-
nen Schützlingen ehrliches Feedback 
zu geben. So sagte er einst zu einem 
Reitschüler und dessen neuen Pferd 
„Wenn aus dem Pferd noch ein Dres-
surpferd wird, werde ich Balletttänzer.“

01 Friederun Römer, Werner Gerwien, Michael Kampmeier,  
Angela Merwitz (geb. Reese) und Inken Freudenberg (geb. Reese) 
bei einem Lopshorner Mannschaftssieg im Jahr 1985. 

02 Werner Gerwien konzentriert beim Unterricht.

Im Portrait

01

02

Geselligkeit fördern
Gerwiens haben auch die Geselligkeit 
großgeschrieben. Werners Frau Re-
nate hat 22 Jahre lang das Stübchen 
am Windhof bewirtschaftet. Freitags-
abends traf sich traditionell die Frau-
enrunde „Die Bienen“ im Stübchen. 
Dabei wurde auch so manche Idee für 
Ausflüge oder Veranstaltungen gebo-
ren. Mit einigen ehemaligen Reitschü-
lern treffen sich Gerwiens auch heute 
noch regelmäßig - sei es zum Reitur-
laub in Mehrin oder im Skiurlaub.

Der Mann für alle Fälle
Egal ob auf dem Turnier oder im Ski-
urlaub - dank Werners Kreativität gibt 
es für fast jedes Problem eine Lösung. 
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Werner zaubert immer eine Schnalle, 
einen Haken oder ein Gummiband zur 
Lösung des Problems hervor. Wenn in 
der Skihütte Platz zum Jacken aufhän-
gen fehlte, wurde mal eben ein Haken 
in die Holzbretter gedreht. 

Mit Ruhe und Gelassenheit ist Werner 
auch für seine Verladekünste bekannt. 
Wenn Pferde nicht auf den Hänger ge-
hen wollen und alle Beteiligten bereits 
verzweifeln, klingelt auch heute noch 
oft das Telefon bei Werner. 
Mit viel Kreativität kümmerte sich 
Werner auch um das Anreiten junger 
Pferde. Um Mensch und Material zu 
schonen, kommt dabei gelegentlich 
Werners Spezialpuppe zum Einsatz. 
Ausgestattet mit allen Details wie Stie-
feln und Kappe kann der Anblick der 
Puppe schon mal für verdutzte Gesich-
ter sorgen.

03

04

03 Werner Gerwien als Richter im Einsatz bei den 
LOPSHORN CLASSICS am Siekkrug

04 Die Anreitpuppe ist eine von vielen  
Werner-Speziallösungen

„Auch außerhalb der Reit-
stunde haben wir viel von 
Werner gelernt. Ich habe 
durch Werner meine Freude 
am Parcoursbauen entdeckt. 
Damals gab es noch keine 
Computerprogramme, also 
haben wir die Parcoure mit 
Hilfe von Klemmbrett und 
Holzklötzchen erstellt.“

Michael Neusesser

Dem Reitsport verbunden
Im Jahr 2006 beendete der damali-
ge Vorstand die Zusammenarbeit mit 
Werner Gerwien als hauptberuflichen 
Reitlehrer. In fast 28 Jahren hat er vie-
len Lopshorner Mitgliedern das Reiten 
gelehrt und unseren Verein vor allem 
durch die vielen Mannschaftserfolge 
nach außen vertreten. Dem Lippischen 
Reitsport blieb Werner auch in den 
Jahren danach erhalten. Als Richter 
bei Turnieren und vielen Reitabzeichen 
oder auch als Parcourschef und Trainer 
für die Vorbereitung der Vielseitigkei-
ten. Uns als aktiven Vorstand freute 
es besonders, als wir Werner im Jahr 
2018 als Richter bei den LOPSHORN 
CLASSICS auf dem Siekkrug begrüßen 
durften.
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Der erste Reitversuch endete un-
sanft
Pferde spielen im Leben von 

Hermann Havergo schon immer eine 
große Rolle. Auf dem elterlichen Hof 
in Lage-Hörste gab es natürlich auch 
Pferde – die Warmblüter wurden da-
mals auf dem Acker aber auch als Reit-
pferde eingesetzt. Schon sein Vater 
Herbert sen. war Lopshorner Mitglied 
und vertrat den Verein sowohl im Reit- 
als auch im Fahrsport.
Im Alter von fünf Jahren durfte der jun-
ge Hermann erstmals das Ackerpferd 
zurück zum Hof reiten. Als das Pferd 
erschrak und stieg, verließ er das Pferd 

jedoch ungewollt. Abgeschreckt hat 
ihn dies aber nicht. Sein älterer Bruder 
Herbert hatte bereits ein eigenes Reit-
pferd „Bacchus“. Als dieser in die Lehre 
kam, durfte Hermann das Pferd über-
nehmen und Reiten lernen. 
Schnell packte ihn der Ehrgeiz, sodass 
er 1961 in den Reitverein Lopshorn 
eintrat und unter Reitlehrer Otto Schil-
ling trainierte. In den 1950er und 60er 
Jahren fand der Reitunterricht auf dem 
angepachteten Platz am Junghärtchen 
statt. Eine besondere Beziehung hat 
Herman Havergo auch zum Turnier-
platz am Siekkrug. Dort gewann er im 
Jahr 1961 sein erstes Jugendspringen.

Mit 35 km/h zum Turnier
Auf die Frage nach einem besonderen 
Pferd in seinem Leben nennt Hermann 
Havergo die Stute „Fabiola“. 1963 be-
kam Hermann das Fohlen von seinem 
Vater geschenkt. 20 Jahre sollte das 
Pferd bei der Familie Havergo leben 
– erst als erfolgreiches Sportpferd, 
später als Zuchtstute. Mit Fabiola ritt 
Hermann erfolgreich Springen bis zum 
L/M-Niveau. Dabei fuhr er auch bis zu 
100 km entfernten Turnieren nach Ro-
tenburg Wümme oder Bremen-Stuhr. 
Was heute nicht besonders weit ent-
fernt klingt, war in der damaligen Zeit 
eine Sensation. Der Pferdeanhänger 

Hermann Havergo vereint seine Leidenschaft für Pferde und sein Geschick in einem neuen Hobby – er baut schöne Figuren 
und Kugeln aus Hufeisen.

Seit 2017 wird der Handwerksmarkt auf den LOPSHORN CLASSICS durch einen besonderen Stand bereichert. Unser Ver-
einsmitglied Hermann Havergo schmiedet und schweißt schönes und kreatives aus Hufeisen. 

Der Lagenser Hufeisenkünstler

Im Portrait
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du hast doch nichts zu tun, schweiß 
uns bitte eine Hufeisenkugel“ nahm die 
Tüftelei seinen Lauf. Eine Hufeisenku-
gel wird schon nicht so schwierig sein, 
mag man denken. Doch als es dann ans 
Werk ging, fühlte sich Hermann wie ein 
Lehrling, der gleich am ersten Tag sein 
Meisterstück schmieden sollte. 
Als gelernter Landmaschinenmecha-
niker und Kfz-Mechaniker lernte er 
früh mit Stahl und Eisen umzugehen. 
Damals wurde in der Ausbildung auch 
noch das Schmieden gelehrt. Die meis-
ten Jahre seines Berufslebens ver-
brachte er letztendlich im Metallbau 
und Zeltbau. Während seiner Zeit im 

drei Töchter Christine, Anne-Kathrin 
und Franziska teilen die Pferdeleiden-
schaft der Eltern ebenfalls und sitzen 
auch heute noch regelmäßig im Sattel. 
Im Jahr 2016 wurde Franziska mit der 
selbstgezogenen Stute „Quintana No-
bile“ sogar Lippische Meisterin in der 
Dressur.

Das Schweißen gegen die Langeweile 
im Rentenalter
Als Hermann Havergo im Alter von im-
merhin 70 Jahren beschloss in Rente 
zu gehen, legte ihm die Familie nahe, 
sich ein neues Hobby zu suchen. Als 
Tochter Christine zu ihm sagte „Papa 

wurde schließlich hinter dem Trecker 
gezogen und das Gespann durfte offizi-
ell nur 20 km/h fahren. Der Trecker von 
Havergo fuhr jedoch stolze 35 km/h.  
„Nur von der Polizei durfte man sich 
nicht packen lassen“, erzählt Hermann 
Havergo heute schmunzelnd.
Die Familie Havergo züchtete vie-
le Jahre Westfalen. Später kam der 
Wechsel zu den Oldenburger Pferden. 
Hermanns Ehefrau Ilse teilt die Leiden-
schaft für die Pferde ebenfalls. Aufge-
wachsen in einer Familie die Traber 
züchtet, wuchs auch sie mit Pferden 
auf. Teilweise standen auf dem Hof der 
Familie Havergo bis zu 10 Pferde. Die 

01 Hermann Havergo in jungen Jahren auf 
seiner Fabiola. 

02 Bei der Pferdeleistungsschau der Tur-
niergemeinschaft Siekkrug im Jahr 1961 
gewinnt Hermann Havergo seine erste 
Springprüfung.

03 Die Kunstwerke von Hermann Havergo 
sind auch begehrte Ehrenpreise auf den 
LOPSHORN CLASSICS.

01

02
03

Im Portrait



Wir bieten Ihnen kreative Konzepte und Lösungen im Gartenbau, beraten Sie freundlich und kompetent, 
zuverlässig und pünktlich bearbeiten wir die Aufträge – so wie Sie es von einem Meisterbetrieb erwarten 
können. Beste Qualität bei der Ware und optimaler Service sind unsere Ziele, an denen wir täglich arbeiten.

•   Abrissarbeiten
•   Baumpflege/-fällung
•   Grabpflege
•   Grünflächenmanagement
•   Mauer- und Treppenbau

•   Natursteinarbeiten
•   Pflege und Pflanzarbeiten
•   Pflasterarbeiten und Terassenbau
•   Planung und Beratung
•   Pool und Teich

•   Smart Garden
•   Spielplatzbau
•   Tiefbau
•   Winterdienst
•   Zaun- und Torbau

UNSERE LEISTUNGEN

Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
Fon 05232 3031  |  info@gartenschroeder.de www.gartenschroeder.de

IMMER FÜR SIE IM EINSATZ: 

IHRE EXPERTEN FÜR 
GARTEN UND LANDSCHAFT
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Kfz-Bereich lag ihm der Karosserie-
bau besonders und er entdeckte sein 
Händchen für Formgestaltung. Ge-
nau dieses sollte ihm später zur Hilfe 
kommen. Als Übungsobjekt 
schweißte Hermann Havergo 
zuerst Blumen ehe die erste Ku-
gel folgte. Selbstkritisch wollte 
Hermann seine erste selbstge-
schweißte Kugel entsorgen – 
doch seine Ehefrau hat sie noch 
heute als Andenken im Garten 
stehen.  Nachdem Familie und 
Freundeskreis mit sämtlichen 
Kunstwerken ausgestattet wa-
ren, beschloss die Familie Hermanns 
Kunstwerke auch der Öffentlichkeit 
anzubieten. Auf den LOPSHORN CLAS-
SICS 2017 waren sie erstmals mit ei-
nem Verkaufsstand vertreten. Das Pro-
duktprogramm hatte sich inzwischen 
vergrößert und neben den Kugeln und 
Blumen sind auch Weinflaschenrega-
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le und Schnapsglashalter im Angebot. 
Bei der Entwicklung neuer Produkte 
ist oftmals die ganze Familie involviert 
– schließlich soll es nicht nur schön, 

sondern auch funktional sein. Für die 
Zusammensetzung einer Obstschale 
wird dann schonmal mit Hilfe einer 
alten Bratpfanne experimentiert. Au-
ßerdem erprobte Hermann Havergo 
verschiedene Veredelungen von Lack 
und Farbe. Inzwischen sind seine Ob-
jekte pulverbeschichtet erhältlich – so 

sind die Kunstwerke vor Rost geschützt 
und gleichzeitig auch edle Farbgestal-
tungen möglich. Heute vertreibt die 
Familie die Kunstwerke zusätzlich über 

einen kleinen Online-Shop. Und 
auch auf Veranstaltungen sind 
sie gern gesehene Gäste. Ihre 
weiteste Anreise führte sie zum 
Beispiel zu einem Reitturnier in 
Rommerskirchen bei Köln. 
Auf die Frage nach einer Pro-
duktempfehlung antwortet 
Hermann Havergo schmunzelnd 
„die Blumen kann ich bestens 
zum Geburtstag empfehlen“. 

Die ersten geschweißten Blumen habe 
er seiner Frau mit den Worten über-
reicht „du hast nicht oft Blumen von 
mir bekommen, dafür halten diese 
aber nun ewig“.

„Diese Blumen halten für 
die Ewigkeit“  

- Hermann Havergo -

Im Portrait
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Obwohl der Ort Siekkrug auf keiner offiziellen Land-
karte zu finden ist, ist das Gelände im Lagenser Orts-
teil Pottenhausen in der Reiterwelt weit über Ost-

westfalens Grenzen hinaus zu einem Begriff geworden. Im 
Jahr 1951 gründeten die Reitvereine Lopshorn Lage, Lützow 
Schuckenbaum und Ziethen-Werl-Lockhausen (heute Bad 
Salzuflen) die Turniergemeinschaft Siekkrug. Initiator dieser 
Idee war Friedel Breder, in Freundeskreisen auch „der alte 
Braune“ genannt. Stets begleitet wurde er von seiner grauen 
Eminenz, Ilse Körfer, die für den gesamten Schriftverkehr die 
Verantwortung trug.

Ideale Voraussetzungen für die Vielseitigkeit
Ausschlaggebend für den Standort Siekkrug war damals die 
zentrale Lage, umgeben von Wald, Feldern und Wasser – 
somit ein ideales Gelände für den Vielseitigkeitssport. Aus 
kleinen Anfängen heraus wuchsen die Siekkrug-Turniere 
kontinuierlich und im Jahr 1965 wurde erstmals eine Viel-

seitigkeitsprüfung der schweren Klasse ausgetragen. Regel-
mäßig durfte die Turniergemeinschaft Siekkrug Westfälische 
Meisterschaften und Olympia-Vorbereitungsprüfungen aus-
richten. Im Jahr 1956 vertrat August Lütke Westhues als Mit-
glied der Turniergemeinschaft deren Farben sogar bei den 
Olympischen Spielen in Schweden. 1971 wurde dem Siek-
krug-Team die Ehre zugeteilt, die Olympia-Vorbereitungs-
prüfung Military in der Klasse L für die Spiele 1972 in Mün-
chen durchzuführen. Die qualifizierten Vielseitigkeitsreiter 
Kurt Mergler, Karl Schulz, Horst Karsten, Herbert Blöcker, 
Harry Klugmann und Martin Plewa waren also im Lipperland 
zu Gast. Auch die Schweizer Military-Equipe war ein gern 
und oft gesehener Gast am Siekkrug. 

Internationales Publikum am Siekkrug
Es lag auf der Hand, dass es einem Friedel Breder stets ein 
Dorn im Auge war, wenn Luhmühlen den Zuschlag für die 
Deutsche Meisterschaft der Senioren erhielt. Doch 1974 

Von erstklassigen Vielseitigkeitsturnieren bis hin zu den LOPSHORN CLASSICS. 

Das Siekkrug-Gelände durfte in den vergangenen Jahrzehnten Kulisse für viele Pferdesportevents bieten. Nationale wie in-
ternationale Reiter und Ehrengäste waren hier schon zu Gast. Im Gespräch mit Kai Vogelsänger und Bernd Neumann haben 
wir einen Blick insbesondere auf die Zeit der Turniergemeinschaft Siekkrug geworfen.

Der Siekkrug
 – ein Gelände mit Reitsporttradition

Das Foto zeigt eine Tafel 
vom Landes Reit-und 
Fahrturnier Siekkrug aus 
dem Jahr 1954, das Pro-
grammheft der Deutschen 
Meisterschaft von 1987 
und eine aktuelle Schleife 
der LOPSHORN CLASSICS – 
mehrere Jahrzehnte Reit- 
sportgeschichte gepaart. 

Im Portrait
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ging sein Wunsch 
endlich in Erfül-
lung und der Aus-
tragungsort hieß 
Siekkrug. Deut-
scher Meister in 
dem Jahr wurde 
Herbert Blöcker 
vor Martin Plewa 
und Frank Offe-
ney. Durch den großen Zuspruch bekräftigt und stets vom 
eigenen Ehrgeiz angespornt, verwundert es kaum, dass im 
Jahr 1976 sogar die Europameisterschaften der Vielseitig-
keitsreiter Junioren von der Turniergemeinschaft Siekkrug 
ausgerichtet wurden. Die Veranstaltung begann mit einer 
würdevollen Eröffnungsfeier im Schloßhof Iggenhausen, an 
der neben vielen Ehren- und geladenen Gästen alle Mann-
schaften der Länder teilnahmen. Für Deutschland gingen 
Sonja Sterzinger, Friedrich Otto, Karl Siemens-Fischer,  
Mathias Otto-Erley, Thomas Salomon und Wilhelm Brock-
mann an den Start. 

Viele Helfer vor und hinter den Kulissen
Für die Durchführung solcher Großveranstaltungen waren 
viele helfende Hände notwendig. Von der Turnierleitung, 
den Vorständen der angeschlossenen Reitvereine, über das 
Team für den Geländeaufbau bis hin zu den Hindernisrich-
tern. Besonders der Aufbau der Geländestrecke beschäftig-
te das Team wochenlang. Mit viel Idealismus und Passion 
unterstützten Mitglieder aus den Reitvereinen, Freunde und 
Geländebesitzer die Veranstaltung. 
1982 wurde aus dem Interessenverband Siekkrug ein ein-
getragener Verein. Der Name Turniergemeinschaft Siekkrug 
wurde beibehalten und ergänzt um „Förderkreis Vielseitig-
keitsreiten Lage-Siekkrug e.V.“. Bis zum Tode von Friedel Bre-
der im Jahr 1988 bestand der Gründungsvorstand aus den 
Herren Karl Meyer zu Hölsen, Fritz Gödeke, Friedel Breder, 
Horst Plöger und Heinrich Krawinkel. 
In den folgenden Jahren übernahm ein Team um den Vorsit-
zenden Ulrich Erfling sowie Bernd Neumann, Gert Vogelsän-
ger und Horst Meier zu Heepen und viele weitere die Ver-
antwortung für die Siekkrug-Turniere. 
Im Jahr 1987 bekam der Siekkrug zum zweiten Mal die Ehre, 

01 Die Weltelite von heute war 
damals am Siekkrug am Start - 
hier genießt Ingrid Klimke ein 
Detmolder Pilsener. 

02 Michael Dahlkamp vom RV 
Lützow Selm-Bork-Olfen mit 
Vervit in der Geländeprüfung 
- 1995 gewannen sie die Westfä-
lische Meisterschaft der jungen 
Reiter.

01

02

Im Portrait
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Der Dreh- und Angelpunkt vieler  
Arbeitseinsätze war die Küche von 

Linda Seeger - mit Kaffee und Sand-
dornlikör sorgte sie stets für die gute 

Laune im Team.

die Deutschen Meisterschaften für 
alle Altersklassen auszurichten. Bis 
1992 wurden jährlich die Westfäli-
schen Meisterschaften einschließ-
lich des Wilhelm-Brand-Gedächt-
nispreis in Lage ausgeritten. Auch 
das Rahmenprogramm entwickelte 
sich immer weiter. Besonders die 
Fluchtlichtprüfungen waren ein 
echter Publikumsmagnet.
1993 stand für die Turniergemein-
schaft unter keinem guten Stern. 
Die von der FN zugesagten Deut-
schen Meisterschaften mussten ab-
gesagt werden, da es Probleme mit den Umweltauflagen zur 
Durchführung der Veranstaltung gab. Nach langem und har-
tem Ringen mit den verantwortlichen Behörden erhielt das 
Organisationsteam im Spätsommer 1993 endlich den lang- 
ersehnten Befreiungsbescheid für die nächsten Jahre, wo-
durch die Veranstaltungen am Siekkrug gesichert wurden. 
Bei den Verhandlungen stellten die Herren Ulrich Erfling, 
Gert Vogelsänger, Heinrich Krawinkel und Cord Sültemeier 
somit die Weichen für die Zukunft der Siekkrug-Turniere. 

Aufbruch in ein neues Zeitalter
Wenige Monate später fand sich ein motiviertes Team um 
Kai Vogelsänger, Christian Merwitz, Peter Müller, Andreas 
Uekermann und Frank Rehling zusammen. Gemeinsam hat-
ten sie ein Konzept zur Zukunft der Siekkrug-Turniere entwi-
ckelt und präsentierten dies auf der Vorstands- und Arbeits-
ausschuss-Sitzung Anfang 1994. Das neue Konzept sah unter 
anderem einen Verkauf der Hindernisse als Werbemöglich-
keit vor, um die Veranstaltung auch auf finanziell sichere 
Beine zu stellen. So entstanden klangvolle Hindernisse wie 
die „Detmolder Pilsener Theke“, „Weinrich‘s Schlecker-Ecke“ 
oder das „Meisennest“. Die neue Geländestrecke wurde von 
Karl Gynane erbaut und später von Günther Wagner jähr-
lich neu konzipiert. Im Rahmen 
der Westfälischen Meister-
schaften 1994 konnte das junge 
Orga-Team sein Können direkt 
unter Beweis stellen und ern-
tete auch von alteingesessenen 
Kollegen viel Lob. In den Folge-
jahren richteten sie mehrfach 
Westfälische Meisterschaften 
und in 1996 den Bundeswett-
kampf der ländlichen Vielseitig-
keitsreiter aus.
1997 wurde nach sechs Jahren Pause erstmals wieder eine 
Vielseitigkeitsprüfung der Klasse M ausgerichtet. Der Sieg 
ging damals an Ingrid Klimke aus Münster sowie in der zwei-
ten Abteilung an Nina Melkonian aus Ganderkesee. Turnier-
leiter Kai Vogelsänger hatte sich auch dafür eingesetzt, die 
Vielseitigkeitsprüfung Kl. M erstmalig als Zwei-Tages-Prü-
fung auszutragen. 

Das Ende der Turniergemeinschaft Siekkrug
Im Jahr 2000 fand das letzte Vielseitigkeits-Turnier am Siek-
krug statt. Genau 50 Jahre nach der Gründung wurde die Tur-
niergemeinschaft Siekkrug im Jahr 2001 aufgelöst. Zu groß 
waren die Herausforderungen, genügend Helfer zu finden 
und die Veranstaltung auf finanziell sichere Beine zu stellen. 
Auch die Umweltauflagen wurden immer herausfordernder. 
Kai Vogelsänger erinnert sich in diesem Zusammenhang oft 
an die Worte von Philipp Kampen sen. „Alles hat seine Zeit. 

Auch der Siekkrug hatte seine 
Zeit.“ Mit diesen Worten wollte 
er dem jungen Team signalisie-
ren, dass es nicht ihre Schuld 
sei, sondern äußere Faktoren 
die Durchführung solch großer 
Veranstaltungen rein durch das 
Ehrenamt immer schwieriger 
gestalten.
Nach 14 Jahren Pause galop-
pierten dennoch wieder Pferde 
über einen Teil des alten Siek-

krug-Geländes. Der Reitverein Lopshorn Lage war auf der 
Suche nach einer neuen Heimat für das Turnier LOPSHORN 
CLASSICS auf das Areal gestoßen. Besonders die Beschrei-
bung der Bodenbeschaffenheit durch ältere Vereinsmitglie-
der hatte zu dieser Entscheidung geführt. Somit herrschte 
im Sommer 2015 erstmals wieder Turnierfeeling und regel-
rechte Volksfeststimmung am Siekkrug. 

Im Portrait

01 Auf ihren Schultern liegt die Haupt-
verantwortung - aber es macht Spaß, 
eine solche Meisterschaft auszurichten. 
v.l.n.r.: Peter Müller, Kai Vogelsänger, 
Robert Puls, Günter Wagner, Gerd 
Niemann (oben), Christian Merwitz und 
Andreas Uekermann (unten).

02 Die Pony-Kuriere 
sorgten dafür, dass 
alle Informationen auf 
dem weitläufigen Ge-
lände rechtzeitig beim 
Adressaten ankamen.

01

02
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Wir gratulieren zum 100. Geburtstag
Genuss -Company

Froböse´s Rindfleisch
Besuchen Sie uns in unserem 

Hofladen.

Regionales Angus-Rindfleisch 

der besonderen Art in verschiedenen 
Produkten erhältlich.

Eier aus eigener Freilandhaltung im 
Mobilstall und Produkte aus eigenen 
Eiern.
	  

Überzeugen Sie sich selbst! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten 
Hofladen: 

Dienstag, Donnerstag, 
Freitag:
14:30 - 18:30 Uhr
Samstag:
9: 00 - 12:30 Uhr

Und Eier JEDERZEIT 
im Retromaten am 
Hoftor erhältlich!

Hof Froböse | Krentruper Str. 47 | 32791 Lage | Tel. 05232/ 78454 | info@froboese-landbau.de

www.froboeses-rindfleisch.de

geschmackvoll - wertvoll - regional

Zum Jubiläum gratulieren wir dem Verein!
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Siekkrug-Anekdoten 
Ganz persönliche Erinnerungen an die Siekkrug-Turniere

Bernd Neumann: 
Bernd ritt erfolgreich und siegreich 
in allen drei Disziplinen auf S-Ni-

veau - Dressur, Springen sowie Vielseitig-
keit. Mit 24 Jahren bekam er sein golde-
nes Reitabzeichen verliehen. 1982 nahm 
er an der Weltmeisterschaft in Luhmüh-
len teil. Außerdem trainierte er mehrere 
junge Vielseitigkeitsreiter bis auf Europa-
meisterschafts-Niveau - so auch Kai Vo-
gelsänger und Peter Müller. Heute ist er 
als Richter und technischer Delegierter 
auf den Turnieren unterwegs.

„Der Turniertag bestand oft aus 12 Stun-
den Dauereinsatz – danach war man 
recht emotionslos und geschafft.“
Prompt antwortet Kai Vogelsänger von 
der Seite „da hast du aber schon einen 
halben Tag frei genommen. Es gab ja 
auch noch die Turnier-Partys – somit wa-
ren wir fast 24 Stunden im Einsatz“

Kai Vogelsänger:
Kai ist ebenfalls selbst aktiv gerit-
ten und wurde 1987 vor heimi-

schem Publikum am Siekkrug deutscher 
Vize-Meister in der Vielseitigkeit bei den 
jungen Reitern. Bernd Neumann war vie-
le Jahre sein Trainer. Kai sitzt noch regel-
mäßig selbst im Sattel und begleitet sei-
nen Sohn zu Turnieren. Luke Vogelsänger 
ist wie der Vater im Vielseitigkeitssport 
erfolgreich.

In einem Jahr hat ein Sponsor einen 
hochwertigen Sattel im Wert von 2.500 
DM gesponsert für den Reiter, welcher 
die Rennbahn-Zeit am dichtesten trifft. 
Das Ende der Geschichte war, dass Kai 
Vogelsänger während seiner Runde sehr 
genau auf die Uhr schaute und kurz vor 
der Ziellinie zum Schritt durchparierte. 
Auf die verdutzten Fragen nach dem 
Grund sagte er, dass er die Bestzeit 
punktgenau treffen wolle. Somit lande-
te der selbst akquirierte neue Sattel im 
Hause Vogelsänger. 

01 Kai Vogelsänger und Bernd Neumann haben die Vielseitig-
keits-Geschichte am Siekkrug mitgeschrieben – als Reiter sowie im 
Organisationsteam der Turniergemeinschaft.

01

Im Portrait

Christian Merwitz:
Mello gehörte dem Organisationsteam der Siekkrug-Turnier in den 
1990er Jahren an. Die Familie hält auch heute noch Pferde und ist 

dem Reitsport verbunden. In Erinnerung geblieben ist ihm vor allem der 
engagierte und oft spontane Einsatz vieler befreundeter Familien und 
Sponsoren.

„Die Verlegung aller Teilprüfungen auf die Rennbahn brachte besondere 
logistische Herausforderungen mit sich. So musste auch das Frischwasser 
aufwändig herangefahren werden. Da der bestellte Tankwagen sich ver-
zögerte, rief das Orgateam kurzer Hand bei der Brauerei Strate an. Ohne 
zögern ließ Familie Strate Frischwasser in Bierfässer abfüllen, sodass das 
Gastro-Team Wasser zapfen und damit Kaffee kochen konnte.“
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Zweiländerritt 1990 – von Lage bis 
nach St. Johann
Ein besonderes Ereignis in un-

serer Vereinsgeschichte ist sicherlich 
der 1990 durchgeführte Wanderritt 
in die 860 km entfernte österreichi-
sche Partnerstadt St. Jo-
hann im Pongau. Die Idee 
dazu entstand im Rah-
men der Skifreizeiten in 
St. Johann. Die Freunde 
aus Österreich forderten 
die Lopshorner im Scherz 
auf, sie doch mal hoch zu 
Ross besuchen zu kom-
men. Was als Schnapsidee 
anfing, wurde plötzlich 
Ernst, als Werner Gerwien 
und Reinhard Beins senior 
mit den Vorbereitungen 
begannen. Die Planung er-
folgte zuerst auf der Land-
karte. Anschließend wur-
den die Landesverbände 
kontaktiert, um Adressen 
von Reiterhöfen und Reit-
vereinen zu erhalten und 
Quartiere anzufragen. 
Zu guter Letzt wurde die 
Strecke rückwärts abge-
fahren, um besonders 
schwierige Engstellen wie 
die Kanalüberquerung bei 
Ingolstadt persönlich in 
Augenschein zu nehmen.
Am 08. September 1990 brach die 
motivierte Gruppe schließlich zur ers-
ten Tagesetappe auf. Begleitet wur-
den die 12 Reiter und Pferde von drei 
Wohnmobilen samt Pferdehängern. 
Während ein Hänger als Futterkammer 
diente, war der andere als Sattelkam-

mer umfunktioniert. Im dritten Pfer-
dehänger reiste Mobiliar wie Sitzgar-
nituren mit. Um auf alle Eventualitäten 
vorbereitet zu sein, wurde außerdem 
für jedes Pferd ein passender Satz Huf-
eisen mitgeführt. Insgesamt musste 

sich die Gruppe auf die gute Vorbe-
reitung und ihr Geschickt verlassen. 
Es gab schließlich weder Mobiltelefo-
ne noch Google Maps zur Hilfe. Das 
einzig verfügbare Telefon befand sich 
im Auto von Herrn Fieke, ansonsten 
musste die Gruppe Telefonzellen an-

Wanderritt durch Deutschland in drei Etappen.

Nachdem eine Gruppe Lopshorner Reiter 1990 von Lage nach St. Johann in Österreich geritten war, bewältigten sie in den 
darauffolgenden Jahren die restlichen Kilometer auf der Nord-Süd-Verbindung durch Deutschland. 

Hoch zu Ross
durch die gesamte Bundesrepublik

reiten. Insgesamt 18 Tage lang trotzte 
die Gruppe Wind und Wetter und ritt 
immer weiter gen Süden. In den einzel-
nen Quartieren standen teils Boxen zur 
Verfügung, ansonsten wurde kurzer-
hand eine Abtrennung in der Reithalle 

errichtet.
Dank der sehr guten Pla-
nung und detaillierten 
Vorbereitung von Werner 
Gerwien und Reinhard 
Beins Senior konnten alle 
12 Reiter und ihre Pferde 
die Strecke unbeschadet 
zurücklegen. Nach zwei-
einhalb Wochen erreich-
te die Gruppe passend 
zum traditionellen Ern-
tedankumzug St. Johann. 
Dort brachten sich die 
Lopshorner direkt mit ein 
und führten eine Dressur- 
und Springquadrille vor. 
Auch weitere Vereinsmit-
glieder waren angereist, 
um gemeinsam noch eine 
Woche Urlaub im Pongau 
zu verbringen. Außerdem 
wurde mit den Freunden 
der Skifreizeit eigens ein 
Lippischer Abend veran-
staltet – vom Detmolder 
Bier bis zur Pieper Wurst 
waren alle Spezialitäten 
dafür mitgereist. 

1991 – Zum Wanderritt nach Soltau
Im Jahr 1991 nahm eine Gruppe 
Lopshorner Mitglieder erstmals am 
Soltauer Wanderritt teil.  Eine Anrei-
se mit dem Auto kam für die geübten 
Wanderreiter aber nicht in Frage – und 

Wir als Verein

Schultenwerde

Handewitt

Lage

St. Johann
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08.09.1990 – Abritt am Windhof.

Der Sattelkammer-Anhänger.

Passieren des Grenzübergang Freilassing am 24.09.1990.

Teilnahme am Erntedankumzug in St. Johann.

Die Organisatoren Reinhard Beins sen. und Werner Gerwien.

Auf zur letzten Etappe – die Reiter vor der Alpenkulisse.

Frühstück für Reiter und Pferde.

Wir als Verein
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erneut am Soltauer Wanderritt teil. Ein 
ganz besonderer Moment dabei war 
jedes Jahr der abschließende Aufga-
lopp auf dem Turnierplatz Bispingen 
bis zu 250 Teilnehmern.

1996 – Ritt nach Mehrin
Im Jahr 1996 wurden dann noch einmal 
die Pferde gesattelt. Dieses Mal ritt die 
Gruppe gen Osten - Ziel war das Land-
hotel Mehrin in Sachsen-Anhalt. Ein 
alter Freund vom Rieperturm, Benno 
Schulz, hatte dort ein Hotel aufgebaut 
und auch Pferdeboxen im Angebot. 
Wie schnell die Gruppe wachsen kann, 
erlebten die Organisatoren bei diesem 
Ritt. Geplant war ursprünglich, dass 

„Zur Vorbereitung haben wir 
die Pferde extra trainiert, 

sich auch längere Zeit 
auf festem Untergrund zu 

bewegen “ 
– Werner Gerwien –

Werner und Renate Gerwien sowie 
Reinhard Beins zu dritt reiten. Beim Ab-
fahren der möglichen Strecke und der 
Suche nach Quartieren, erlebten sie im 
Ort Bolzum bei Hannover eine Überra-
schung. Die Hausherrin auf dem Guts-
hof in Bolzum willigte sofort ein, für die 
Durchführung des Wanderrittes Boxen 
zur Verfügung zu stellen. Dabei äußer-
te sie die Bitte, dass ihr Mann mitrei-
ten dürfte. Ohne den Mitreiter vorher 
kennengelernt zu haben, stimmten die 
Lopshorner zu. Der reiterlich etwas un-
geübte Wanderritt-Neuling beauftrag-
te im Vorfeld extra seine Tochter, das 
Pferd anzutrainieren. Er selbst kaufte 
erst am Tag vor seinem Abritt neue 
Reitkleidung. Somit dürften die Etap-
pen für den neuen Mitreiter sicherlich 
anstrengender gewesen sein, als für 
die erfahrenen Lopshorner Wanderrei-
ter. Die 270 km bis in die Altmark legte 
die Reisegruppe hoch zu Ross schließ-
lich in 9 Tagen zurück. Im Mehrin tra-
fen sie auf weitere Lopshorner, die mit 
dem Pkw angereist waren – um nach 
einem geselligen Wochenende auch 
den Rücktransport der Pferde sicher-
zustellen.

01. Wanderritt 1992 – Pause für Rei-
ter und Pferde.

02. Auch das Übersetzen mit der 
Fähre gehörte für Pferde wie Reiter 
dazu. 

03. Die Teilnehmer des Wanderritts 
von Harrislee nach Soltau.

so erfolgte auch die Anreise hoch zu 
Ross. Unter der Leitung von Werner 
Gerwien und Reinhard Beins Senior 
legte die Gruppe täglich zwischen 30 
und 40 km hoch zu Ross zurück. Nach 
sechs Tagen und 180 km erreichte 
die Gruppe schließlich den Reiterhof 
Stucke in Schultenwerde bei Schnee-
verdingen. Der Wanderritt selbst er-
streckte sich dann über drei weitere 
Tage – dabei kamen über 200 Reiterin-
nen und Reiter aus ganz Deutschland 
zusammen. 

1992 – Von Dänemark nach Soltau
Nachdem das Lopshorner Team bereits 
von Lage zur österreichischen Grenze 
sowie von Lage nach Soltau geritten 
war, fehlt nur noch der Abschnitt hoch 
zur dänischen Grenze, um die gesamte 
Bunderepublik einmal durchquert zu 
haben. Daraufhin legte eine motivierte 
Gruppe im Jahr 1992 die verbliebenen 
300 km von Harrislee an der dänischen 
Grenze bis nach Soltau zurück. In neun 
Tagesetappen bewältigten Ross und 
Reiter diese Strecke. In der Lüneburger 
Heide angekommen nahm die Gruppe 

01

0302
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Jagdreiten
Das Jagdreiten erfreute sich ebenfalls großer Beliebtheit. 
Zu den Gründungsmitgliedern der Lipperland Meute im 
Jahr 1973 zählten u.a. die Lopshorner Mitglieder Karl-Ernst 
Bökhaus, Helmut Rottschäfer und Cord Sültemeier. So ließ 
es nicht lange auf sich warten, bis die ersten Jagden von un-
serem Verein organisiert wurden. Zahlreiche Fuchs- sowie 
Schleppjagden hinter der Lipperland Meute wurden von 
Freizeit- wie Turnierreitern gerne angenommen. 

Pokalreiten
Ein weiteres Event im Ver-
einskalender war über vie-
le Jahre das Pokalreiten. 
Speziell für die Freizeitrei-
ter hat sich dieses Hallen-
turnier großer Beliebtheit 
erfreut. In verschiedenen 
Disziplinen wurden z.B. 
der Hirschfeld-Pokal oder 
der Sültemeier-Pokal aus-
getragen.

Skifreizeiten
Als Alternativprogramm zum Reitsport hat unser Verein 
im Jahr 1983 erstmals eine Skifreizeit veranstaltet. Ziel 

der Wintersportler war Lages österreichische Partnerstadt 
St. Johann im Pongau. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, alle Teilnehmer kamen auf ihre Kosten, sodass sich die 
Gruppengröße stetig steigerte. Teilweise folgten über 50 
Teilnehmer dem Aufruf von Reinhard Beins Senior zum Ski-
fahren. Sogar einen Song hatten die Lopshorner eigens für 
die Skifreizeit gedichtet. 

Wanderungen
Auch die nähere Umgebung 
wurde bei Tagesausflügen 
erkundet, so zum Beispiel 
bei einer Wanderung in 
Altenbeken. Für den Pro-
viant war stets vorbildlich 
gesorgt – so hatten alle 
Teilnehmer den Schnapsbe-
cher alias Eierbecher griff-
bereit um den Hals hängen.

Gemeinsame Ausflüge und Wochenendfahrten bereichern das Vereinsleben.

Gemeinsame Ausflüge und Aktivitäten wurden in unserem Verein schon immer großgeschrieben. Wir haben ein bisschen 
nachgeforscht und festgestellt, dass im Laufe der Jahrzehnte die unterschiedlichsten Ausflugsvarianten stattgefunden haben.

Über Stock und Stein – 
egal ob auf dem Pferd, mit dem Rad oder auf Skiern

Wir als Verein
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Heidefahrten
Im September 2017 sind wir erstmals mit einer Gruppe Rei-
tern sowie Nichtreitern in die Lüneburger Heide gefahren. 
Unser Quartier haben wir im idyllischen Heideort Döhle 
bezogen. Neben Ausritten und einer Kutschfahrt standen 
auch stets Ausflüge ins nahegelegene Hamburg oder Lüne-
burg auf dem Programm. Insgesamt dreimal waren wir im 
Heidelandhaus Döhle zu 
Gast. Im September 2020 
besuchten wir zum ers-
ten Mal den Glockenhof in 
Amelinghausen. Auch diese 
Fahrt erfreut sich immer  
 

mehr Beliebtheit und ist für Reiter wie Nichtreiter gleicher-
maßen attraktiv. 

Jugendfreizeiten
Auch für die Jugendlichen gab es spezielle Freizeiten. In den 
1980er Jahren war Uslar mehrfach das Ziel der Jugendfrei-
zeiten.  Teilweise wurde der Aufenthalt auch mit der Teil-
nahme am Turnier kombiniert wie z.B. in Borgholzhausen. 
Im Sommer haben die Schulpferdereiter auch schon mal im 
Richterhaus gezeltet.

Karnevalsreiten
Das Karnevalsreiten war 
ebenfalls über viele Jahre 
fester Bestandteil des Jah-
resprogramms. Ob als Pippi 
Langstrumpf oder Indianer 
– es bildete sich stets ein 
buntes Bild in der Reithalle.

Ihr Gartenmöbel-Familienbetrieb vor Ort
Einer der Top 5 Online-Shops in Deutschland!

Aktuelle Öffnungszeiten auf:

Exclusiv Wohnen Hans Lünse GmbH
Elverdisser Straße 548 | 32052 Herford

Telefon: 05221 - 9 77 00

www.lünse.de

„Wir verkaufen Gartenmöbel 
aus Leidenschaft!“
Hans Lünse & Tim Lünse

Anzeige_Reitverein_Lopshorn_2021.indd   1Anzeige_Reitverein_Lopshorn_2021.indd   1 22.07.2021   12:22:5922.07.2021   12:22:59
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Weil draußen die
schönste Jahreszeit

ist!
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Stammtisch
Um den Zusammenhalt und Austausch auch ohne feste Ver-
einsanlage zu fördern, entstand die Idee des Stammtisches. 
Somit treffen sich alle interessierten Reiter wie Nichtreiter 
einmal im Monat zum gemeinsamen Essen und Klönen. 

Osterreiten
Der traditionelle Osterausritt führte die Reiterschar über 
viele Jahre hinweg vom Windhof zum Hof unseres ehema-
ligen Ehrenvorsitzenden Deselaers. Die Rekordbeteiligung 
liegt bei 66 Pferden und Reitern im Jahr 1990. 

Tagesausflüge
Im Rahmen diverser Bildungsaufträge haben wir auch die 
Detmolder Brauerei und die Guthofs Brennerei Begatal be-
sichtigt. Die Produktverkostung kam dabei natürlich auch 
nicht zu kurz.

Wir bieten Ihnen immer etwas mehr zum Thema Gesundheit, als Sie es 

erwartet hätten! Dabei sind Freundlichkeit, Zeit und ein offenes Ohr für 

die Belange des Kunden für uns eine Selbstverständlichkeit. 

Wir freuen uns auf Sie.

Hirsch-Apotheke  |  Lange Straße 63  |  32791 Lage  |  Fon 0 52 32 . 9 51 05-0
info@hirsch-apotheke-lage.de  |  www.hirsch-apotheke-lage.de

Ross-Apotheke  |  Lange Straße 76 | 32791 Lage  |  Fon 0 52 32 . 9 80 84-50
info@ross-apotheke-lage.de  |  www.ross-apotheke-lage.de

Ein  für Gesundheit in Lage

Wir gratulieren dem
Reitverein 

Lopshorn Lage e.V.
ganz herzlich zum

100 jährigen Jubiläum!

ARBOR IMPEX GmbH
Holzhandel, Weltweit

Friedrichstr. 28 - 32791 Lage

www.arbor-impex.com

Wir als Verein
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50-jähriges Jubiläum in 1972
Zum 50jährigen Vereinsjubiläum 
wurde 1972 ein rauschendes 

Fest auf der Wilhelmsburg gefeiert. 
Die Vorräume waren mit Ansichten 
und Requisiten aus dem alten Stamm-
sitz des Vereins – dem Jagdschloss 
Lopshorn – geschmückt worden. Diese 
waren zum Teil extra aus dem Fürs-
tenhaus geliehen. Den Empfangssekt 
reichten jungen Reiterinnen und Rei-
ter in Turnierkleidung. In mühsamer 
Kleinarbeit hatte Klara Kemper aus 
Ohrsen die bisherige Chronik zusam-
mengetragen und plauderte amüsant 
aus der Geschichte der Lopshorner 
Reit- und Fahrschule, die auch als lippi-
sches „Klein-Warendorf“ bekannt war. 
Nach diesem festlichen Abend erfolgte 
dann die offizielle Einweihung der Reit-
halle am Windhof.

Ob Reiterball, Stiefelball oder Forkenfest

Im Laufe der vergangenen 100 Jahre bot der Verein immer wieder die Möglichkeit das Tanzbein zu schwingen – ob zu einem 
runden Jubiläum oder einfach nur zur Geselligkeit.

Feste feiern wie sie kommen - 
Reiterbälle früher und heute

01

02

02 Während des Festes zum 50jährigen Jubiläum wurden auch 
die langjährigen Mitglieder ausgezeichnet.
Von links: Klaus Branding, Otto Voß, Otto Schilling, Ernst Aven-
haus, Gottlieb Avenhaus, Wilhelm Ottenhausen, Willi Mügge
sen., Gottfried Penning, August Görries.

01 Reiterball 1990 in 
der Aula des Schulzent-
rums Werreanger.

Wir als Verein
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Reiterbälle
Im Laufe der Jahrzehnte wurden auch 
viele Reiterbälle gefeiert. Nachdem die 
Reiterbälle auf der Wilhelmsburg Mit-
te der 1970er Jahre aus allen Nähten 
platzen, fand im Jahr 1977 der erste 
Reiterball in der Aula des Schulzen-
trums Werreanger statt. So auch im 
Jahr 1990 – als vor der Kulisse des alten 
Jagdschlosses getanzt wurde. Ab Ende 
der 1990er Jahre fanden die Reiterbäl-
le wieder auf der Wilhelmsburg statt. 
Im Jahr 2006 wurde der vorerst letzte 
Reiterball veranstaltet.

Das Forkenfest wird geboren
Nachdem es mehrere Jahre keinen 
Reiterball oder ähnliches in Lage ge-
geben hatte, entstand im Jahr 2018 
eine neue Kooperation und damit eine 
neue Veranstaltung. Gemeinsam mit 
dem landwirtschaftlichen Verein keim-
te die Idee, eine neue Feier ins Leben 
zu rufen. Auf der Suche nach einem ge-
meinsamen Nenner wurde man schnell 
fündig – und damit war das Forkenfest 
geboren. Schon während des Karten-
vorverkaufs zeichnete sich großes In-
teresse ab. Und so feierten am ersten 

03 Das Orgateam des Forkenfest im Jahr 2020.

04 Gute Stimmung beim Forkenfest.

März Wochenende viele Reiter, Land-
wirte und Freunde ein rauschendes 
Fest. Die üppig bestückte Tombola be-
schenkte so manchen Glückspilz.
Nach dem positiven Feedback stand 
schnell fest, dass uns dieses Fest fortan 
alle zwei Jahre begleiten soll. So wurde 
im Frühjahr 2020 eine tolle zweite Auf-
lage gefeiert. Das dritte Forkenfest in 
2022 trifft auf das 100jährige Jubiläum 
unseres Reitvereins. Selbstverständ-
lich werden wir zu diesem Anlass wie-
der das Tanzbein schwingen.

03

0204
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Viele Reiter haben daraufhin ge-
fiebert und trainiert, um den 
Verein in Mannschaftswett-

kämpfen vertreten zu dürfen. In Hoch-
zeiten stellte alleine der Reitverein 

Das Mannschaftsreiten hat schon immer eine besondere Rolle eingenommen.

Nicht nur Pferd und Reiter bilden eine Einheit. Auch der Zusammenhalt unter den Teammitgliedern wird dadurch gefördert. 
Und der Spaßfaktor kommt dabei auf keinen Fall zu kurz.

Das Miteinander und Teamgefühl im Mittelpunkt. 
Nur gemeinsam sind wir stark. 

01  Werner Gerwien 
lebt heute in Lage und hat immer 
noch eine enge Bindung zum 
Pferdesport.

02  Uwe Köster
lebt heute in Leopoldshöhe.

03  Reinhard Beins
ist im Jahr 2016 gestorben. 
Seine Tochter und Enkelin sind 
den Lopshornern weiterhin eng 
verbunden.

04  Ute Brinkmann  
(geb. Römer)
lebt heute in Kanada und züchtet 
dort Hannoveraner.

01                                        02                                         03                         04                                       05                            06                              07                     08                             09

Lopshorn Lage fünf Mannschaften für 
das Landesverbands-Jugendturnier. 
Oftmals bekamen die Mannschafts-
reiter auch Pferde von anderen Ver-
einsmitgliedern zur Verfügung gestellt. 

Wir haben ein paar Mannschaftsfotos 
aus verschiedenen Jahrzehnten zusam-
mengetragen und nachgeforscht, was 
die Mannschaftsreiter aus unserem 
Bild von 1979 heute so machen.

Wir als Verein
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05  Sabine Bergmann

06  Dietrich Baumgart
ist Arzt und lebt in Düsseldort. 
Seine Tochter reitet erfolgreich 
Vielseitigkeit.

07 Henrike Baumgart
wohnt in Hörste.

08  Gisela Tellbüscher
(geb. Römer)
war Ärztin und hat zuletzt in Bad 
Salzuflen gelebt. Sie ist im Jahr 
2003 verstorben.

09  Cord Barkemeier
lebt in Bad Salzuflen und ist Par-
cours- und Hindernisbauer.

Landesverbandsturnier Kalletal 1979

Leistungsschau der Turniergemeinschaft Siekkrug 1961

Otto Schilling

Ulrich Erfling

Ulla Baade

Jobst-Werner Reese

Gerd Deselaers

01                                        02                                         03                         04                                       05                            06                              07                     08                             09

Wir als Verein



50 Jubiläumsmagazin - 100 Jahre RV Lopshorn Lage e.V.

Novatherm Klimageräte GmbH
Dieselstraße 40, 30827 Garbsen
Telefon: 05131 4967-0
www.novatherm.de

ROLF BEGEMANN Kälteanlagenbau
Im Hengstfeld 34, 32657 Lemgo 
Telefon: 05261 662 96
www.begemann-kaelte-klima.de

VRF-Systeme 
Kaltwassersysteme

Präzisionsklimaschränke

Split-Klimageräte

Gebläsekonvektoren

Lieferant für Klimatechnik

seit über 40 Jahren
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Friederun Römer 

Werner Gerwien

Michael Kampmeier

Angela Merwitz 
(geb. Reese)

Inken Freudenberg 
(geb. Reese)

Werner Gerwien

Petra Kemper

Sabine Bergmann

Julia Mignat

Petra Stein

Angela Merwitz (geb. Reese)

Kerstin Parbs (geb. Rosenke)

Landesverbandsturnier 1985

Landesverbandsturnier Rieperturm 1995

Werner Gerwien

Meike Haverig

Annika Pietsch

Wiebke Avenhaus

Hanna Fieke

Landesverbandsturnier 1998

Wir als Verein
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HEIZUNG

SANITÄR

ELEKTRO

SOLARSYSTEME

Uferstr. 19
32108 Bad Salzuflen

 052 22 / 8 11 05
info@mirbach-heizungsbau.de

GmbH & Co.KG
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Annette Schelhas

Torben Günzel

Hanna Schelhas

Katrin Hanke  
(geb. Tielke)

Julia Laurenz

Katja Beins

Anke Hameier

Hanna Schelhas

Stefan Müller

Landesverbandsturnier Eschenbruch 2014

Landesverbandsturnier Lage-Windhof 2006

Katrin Hermann

Anke Hameier

Hanna Schelhas

Anna Freudenberg

Katja Beins

Dressurmannschaft Schuckenbaum 2017

Wir als Verein
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Versicherungensind
dochallegleich?
Wirsinddannmal
anders:

zurich.de/sander

Filialdirektion
W.Sander&Co.
Engelbert-Kaempfer-Straße8
33605Bielefeld
Telefon052121040

Anzeige_2021_09_001_Z-30-7-Q_1_4c.indd 1Anzeige_2021_09_001_Z-30-7-Q_1_4c.indd 1 01.09.21 10:4101.09.21 10:41

I H R  K O M P E T E N T E R  P A R T N E R

I M  E V E N T S E R V I C E  U N D

P F E R D E S P O R T

KONTAKT   

WWB-Entertainment GbR
Michael Bolte 

+49 170 8371707
micha-bolte@web.de

W I R  G R A T U L I E R E N  E U CH  G A N Z

HE R Z L I CH  Z U M  1 0 0 - JÄHR I G E N

J U B I LÄU M  
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„Lopsi“ sogar mit zu den Reitturnieren – entweder an einer 
Hundeleine oder freilaufend. 

 
Pony Samy als Hindernis
Beim Neujahrsspringen musste auch schonmal Pony „Samy“ 
als Sprung herhalten. Damit das Pony möglichst ruhig stehen 
blieb, gab es war zu futtern. Außerdem bekam es Papierta-
schentücher in die Ohren gestopft – Fliegenmützen waren 
damals schließlich noch nicht so weit verbreitet. Dabei war 
besondere Achtsamkeit gefragt – beim vorherigen Training 
hatte sich das Pferd von Reinhard Beins einmal mit den Bei-
nen im Pony verheddert – zum Glück blieben alle Beteiligten 
unverletzt.

Windschutz beim Pferdetransport
In den 1950er Jahren wurden die Pferde oft auf 
offenen Viehanhängern zum Turnier transpor-

tiert. Zum Schutz gegen den Fahrtwind bekamen die Vier-
beiner dann Säcke übers Maul gebunden.

Herbstjagd im Schnee
Am 05. November 1966 fand die traditionelle Herbstjagd un-
seres Vereins statt. Startpunkt war auf dem Hof Havergo in 
Hörste. In mitten der 12 km langen Strecke setzte plötzlich 
ein heftiges Schneegestöber ein. Also wurden den Reitern 
kurzerhand ein Satteltrunk zum Aufwärmen gereicht.

Maskottchen Lopsi
Anfang der 1980er Jahre wünschte sich die Jugendabteilung 
unseres Vereins sehnlichst ein Maskottchen. Ein hübscher 
Ziegenbock war ihr Traum. Reitlehrer Werner Gerwien er-
fuhr durch Zufall von einem Viehhändler, dass in einer Hun-
depension in Werther ein genau solcher abzugeben war. 
Also fuhr er kurzerhand mit dem kleinen R4 seiner Frau 
nach Werther, um den Ziegenbock abzuholen. Während der 
Fahrt mitten durch Bielefeld wurde „Lopsi“ auf der Rück-
bank festgehalten und verunreinigte direkt das Auto. Die 
Jugendlichen waren stolz auf ihr Maskottchen und nahmen 

Aus den Erinnerungen von Lopshorner Mitgliedern und alten Protokollen.

In den vergangenen einhundert Jahren haben sich so manch kuriose Dinge zugetragen. Wir haben einige Geschichten zum 
Schmunzeln zusammengetragen.

Lopshorner Anekdoten 
„Die erste kaputte Stange als Glücksbringer“

Auch die Zeitung 
berichtete 1966 über 
die „Herbstjagd“ im 
Schnee.

Das Lopshorner 
Maskottchen, 
der Ziegenbock 
Lopsi mit Renate 
Wisotzki.

Ute Römer springt 
beim Neujahrs-
springen über Pony 
„Samy“.

Wir als Verein
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Büker Baustoffe

Ehlenbrucher Straße 1 - 11
32791 Lage

Telefon 05232 / 9767-0
www.bueker-baustoffe.de

Tiefbau, Hochbau
Innenausbau

Landschaftsbau
Bautenschutz

Büker Baustoffe

Ehlenbrucher Straße 1 - 11
32791 Lage

Telefon 05232 / 9767-0
www.bueker-baustoffe.de

Tiefbau, Hochbau
Innenausbau

Landschaftsbau
Bautenschutz

Wir lieben Zahlen -
sind aber nicht 08/15 

Bielefeld 
OCTA Steuerberater
Ralf Sommer
Hauptstr. 138-142
33647 Bielefeld
T: 0521/942730

Bielefeld Altstadt
OCTA Steuerberater
Ralf Sommer
Neustädter Str. 29
33602 Bielefeld
T: 0521/942730

Rheda-Wiedenbrück
OCTA Steuerberater
Wiedenbrück GmbH
Marienstr. 13
33378 Rheda-Wiedenbrück
T: 05242/182080

Paderborn
OCTA Steuerberater
Paderborn GmbH
Nordstr. 40-42
33102 Paderborn
T: 05251/297190

Schulze-Delitzsch-Straße 52 | 33100 Paderborn
Fon: 0 52 51/18 03 99-0 | E-Mail: t.wolf@eggestahlbau.de | www.eggestahlbau.de

Anspruchsvoller Stahlbau?
Wir planen, fertigen und montieren für Sie!

• Hallenbau
• Treppen und Geländer
• Bühnen

• Carports
• Balkone
• Vordächer

• Stahlkonstruktionen
• Schlüsselfertiger Komplettbau
• Maschinen- und Fahrzeugbau



Jubiläumsmagazin - 100 Jahre RV Lopshorn Lage e.V. 57

Neumodisches Schuhwerk
Über mehrere Vorstandsitzungen zog sich eine Diskussion, 
ob das Reiten in „Hobbyletten“ erlaubt werden soll. Heute 
sind die Stiefeletten und Chaps kaum mehr aus dem Reits-
port weg zu denken.

Telefonieren auf dem Pferd
Was heute mit dem Handy für viele normal ist, gestaltete 
sich in den 1980er Jahren nicht so einfach. Nachdem die 
Telefonschnur mehrfach gerissen war, beriet der Vorstand 
darüber, das Telefon in der Reithalle anders zu platzieren, 
damit nicht mehr vom Pferd aus telefoniert werden kann. 

Die erste kaputte Stange als Glücksbringer
Über einige Jahre kursierte die Anekdote, dass Reitschüler 
ihre erste Stange, welche beim Springunterricht kaputt geht, 
über das Bett hängen müssen. Um es besonders glaubhaft 
zu gestalten, gab es von Reitlehrer Gerwien gleich die pas-
senden, langen Nägel dazu. So manch Reitschüler versuchte 
also mit Müh und Not eine immer noch recht lange Stange 
in einem kleinen Auto zu verstauen, um sie nach Hause zu 
transportieren. 

Leichttraben lernen mit Wachholder
Als Strafe für das Leichttraben auf dem falschen Fuß muss-
te jeweils ein Schnaps getrunken werden. Einige Kandidaten 
wurden mehrfach während einer Reitstunde erwischt und 

so passierte es, dass ein eher ängstlicher Reiter plötzlich im 
angeschwipsten Zustand sämtliche Hindernisse auf der Ge-
ländestrecke überwinden wollte.

Schulpferdereiter gehen in den Streik
Die Schulpferdereiter halfen in der Regel den Teilnehmern 
der Erwachsenen-Reitstunden bei Frau Römer beim Vorbe-
reiten der Pferde. Eines Tages fühlten sich die jungen Reiter 
aber nicht richtig wertgeschätzt und traten in den Streik. An-
statt das Putzen und Fertigmachen der Pferde zu unterstüt-
zen, saßen sie beim Kaffeekränzchen vorm Stall zusammen. 
Die Teilnehmer der Erwachsenen-Stunde waren mit der Si-
tuation etwas überfordert und so passierte es, dass Schul-
pferd „Rosi“ die Boxentür aus der Halterung riss und samt 
Tür im Schlepptau über die Stallgasse rannte. Wie durch ein 
Wunder wurde niemand verletzt. 

Das versteckte Pferd
Das Voltigierpferd „Sunshine“ wurde unwissend tragend 
gekauft. Entsprechend bekam das Fohlen dann den Namen 
„Surprise“.

Pfadfinder-Ausbildung für Wanderritte
Die Wanderritte erfreuten sich großer Beliebtheit und so 
antworte Reitlehrer Gerwien einst ironisch auf die Frage 
nach den Voraussetzungen zur Teilnahme „ohne Pfadfin-
der-Ausbildung dürfe niemand mitreiten“.

Wir als Verein
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„Es ist jedes Mal aufs Neue beein-
druckend, was für ein tolles Event in 

Teamleistung entsteht.“

Im Jahr 2011 verkündete der damali-
ge Turnierleiter Klaus Werning, dass 
er die Organisation des Sommertur-

niers gerne in jüngere Hände geben 
würde. Somit wurde in Reihen der 
Mitglieder nach motivierten Köpfen 
gesucht, die sich engagieren und die 
Weiterentwicklung des Turniers mitge-
stalten wollen. Bei einem ersten Tref-
fen wurden Michael Neusesser und  
Katrin Hameier für die weitere Mit-
arbeit gewonnen. Schnell stand fest, 
dass die Neuausrichtung sich auch in 
der Kommunikation bemerkbar ma-
chen sollte. Die Namensgebung haben 
wir letztendlich einer Sweatjacke der 
ehemaligen German Classics in 
Hannover zu verdanken, erklärt 
das Orgateam heute schmun-
zelnd. Aufgrund der langen 
Historie wurde Lopshorn um 
ein Classics erweitert – und 
im Sommer 2012 die ersten 
LOPSHORN CLASSICS am Wind-
hof ausgetragen.

Entwicklung  des  neuen  Konzepts
In dieser Zeit gab es auch in Reihen 
der weiteren Vorstandsposten meh-
rere Neubesetzungen, sodass viele 
neue Ideen und Anregungen ins Team 
kamen. Somit stellte der neue Name 
nicht nur eine leere Worthülle da, son-
dern präsentierte ein neues, zu der 
Zeit einzigartiges Turnierkonzept in 
unserer Region. Es wurde nicht nur in 
sportlicher Hinsicht, sondern auch am 
Ambiente und der gastronomischen 
Verpflegung gefeilt. Der neue Veran-
staltungsname prägte die neuen Po-
loshirts ebenso wie die Blumenbeete. 
Unser 90-jähriges Jubiläum wurde zeit-

gleich mit einer Feststunde im Zelt ge-
feiert – vor der Kulisse des ehemaligen 
Jagdschlosses.
Die Begeisterung für das Konzept und 
die Möglichkeit etwas mitgestalten zu 
können, bewegte weitere Mitglieder 
sich für diese Veranstaltung einzubrin-
gen. So wurden die LOPSHORN CLAS-
SICS stets weiterentwickelt und zum 
Beispiel im Jahr 2014 erstmals ein klei-
ner Kreativmarkt parallel zum Reittur-
nier veranstaltet.
Aufgrund von Unstimmigkeiten mit der 
Eigentümerin des Windhofs beschloss 
das amtierende Vorstandsteam im 
Herbst 2014, nach einem neuen Tur-

nierplatz Ausschau zu halten. Nach 
mehreren Gesprächen fiel die Wahl 
schließlich auf den Siekkrug – so hatte 
dieses Gelände in vergangenen Jahr-
zehnten doch schon einmal bedeuten-
de Reitsport-Geschichte geschrieben. 

Umzug auf den Siekkrug
Nach intensiven Planungen fiel am 17. 
Juli 2015 der Startschuss und es galop-
pierten erstmals wieder Pferde über 
das Turniergelände am Siekkrug. Auf-
grund der guten Begebenheiten des 
dortigen Geländes, nahm der Kreativ-
markt unter dem Namen „Handwerk 
& Design meets LOPSHORN CLASSICS“ 

fortan eine immer bedeutendere Rolle 
ein. Die Veranstaltung lockte nicht nur 
Reiter aus nah und fern, sondern auch 
viele Interessierte aus den umliegen-
den Dörfern und Städten. Das früher 
übliche Eintrittsgeld bei Reitturnieren 
war längst abgeschafft und ein offenes, 
einladendes Kirmesgelände geschaffen 
worden. Besonders der Samstagabend 
etablierte sich über die Jahre zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein von 
Reitsportbegeisterten und Nachbarn. 
Neben dem Ausbau als Event wurde 
auch der sportliche Teil stets optimiert. 
So wurde im Jahr 2017 erstmals eine 
Springprüfung der Klasse S für junge 

Pferde ausgetragen. Dank der 
tollen Unterstützung unserer 
Sponsoren konnte wir in 2018 
erstmals auch eine dritte Spring-
prüfung der schweren Klasse 
mit ins Programm nehmen.
Für das Turnier 2019 wiederum 
präsentierte sich das Zelt im 
komplett neuen Look. Fortan 
konnten die Besucher den Sport 

von der kurzen Seite aus genießen. 
Auch das Rahmenprogramm präsen-
tierte sich stets neu zum Beispiel mit 
einem Gin-Tasting.
Ein Besuch auf unseren LOPSHORN 
CLASSICS bringt also auch immer ein 
paar Neuigkeiten mit sich. Lassen Sie 
sich überraschen, was sich das Organi-
sationsteam als nächstes ausdenkt.

Seit 2012 haben sich die LOPSHORN CLASSICS stets weiterentwickelt und neue Maßstäbe gesetzt.

Lange Jahre waren die Lopshorner Turniere am Windhof unter Begriffen wie „großes Sommerturnier“ bekannt. Über die 
Jahre hinweg brachten sich viele Mitglieder ehrenamtlich ein und prägten die Turniere – jeder auf seine Art und Weise.

Die LOPSHORN CLASSICS
 – ein neues Turnierkonzept entsteht

Lopshorn heute
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Lopshorn heute
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MIT UNSEREM BLUMENABO 
FREUDE VERSCHENKEN 

Ab 15 EUR liefern wir kostenlos!

Sie möchten regelmäßig Blumen von uns liefern lassen und  
damit einen lieben Menschen beschenken? Oder beschenken  
Sie sich gerne selbst? Oder möchten Sie in Ihrem Unternehmen 
nicht auf schöne Blumen verzichten?

Dann ist unser Blumen-Abo 
genau das Richtige für Sie!

Was, wieviel und wohin soll geliefert werden?
Sie können auswählen zwischen: Sträußen, Schnittblumen,  
Topfblumen, Blumenarrangements, Pflanzkörbe, bepflanzte  
Gefäße für In- und Outdoor, Wein/Secco, Obstbränden,  
Gourmetbiere, Feinkost mit Öl, Pasta, Balsamico, Pesto,  
Pralinen, Geschenke und Präsentkörbe und vielem mehr...

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Sprikernheide 34  //  32791 Lage-Hagen  //  Fon 05232 85878-10  //  info@bluus.de
 
Besuchen Sie uns auch auf:

 / blumeundschwiegertochter    / blumeundschwiegertochter  www.bluus.de

Blume und Schwiegertochter - Anzeige_Blumenabo_DIN A4.indd   1Blume und Schwiegertochter - Anzeige_Blumenabo_DIN A4.indd   1 25.05.21   10:5325.05.21   10:53
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LOPSHORN CLASSICS als Marke
Im Jahr 2012 haben wir mit den LOPSHORN CLASSICS 
ein eigenes Turnierlogo eingeführt. Schnell waren auch 

die ersten Poloshirts mit Turnierlogo im Umlauf. Schließlich 
wollten unsere Mitglieder und fleißigen Helfer auch mit Stolz 
zeigen, dass sie zum Team gehören. In den nächsten Jahren 
folgten Westen und sogar Schlüsselanhänger mit unserem 
Turnierlogo.

Unsere neue Vereinskollektion kombiniert Lopshorner Wurzeln mit der Gegenwart.

Egal ob auf dem Turnierplatz, im Pferdestall oder im Urlaub – unsere Teamkleidung macht überall eine gute Figur. Dabei 
unterstreicht sie unseren Teamgedanken und kennzeichnet alle fleißigen Helfer bei unseren Events.

Wie der Kompass auf die LOPSHORN CLASSICS 
Kollektion kam

02

01

Koordinaten des Jagdschloss Lopshorn
Im Herbst 2019 haben wir uns entschieden, eine neue 
LOPSHORN CLASSICS Kollektion zusammen zu stellen – 
mit mehreren hochwertigen Bekleidungstücken und auch 
Accessoires. Dabei entstand der Wunsch, eine Brücke zu 
unseren geschichtlichen Wurzeln zu bauen. Nach einigen 
Überlegungen haben wir die Koordinaten des ehemaligen 
Jagdschlosses in Form eines Kompass designed - dieser ziert 
seitdem unsere Teamkleidung.
Seitdem tragen unsere Mitglieder mit Stolz auch ein kleines 
Stückchen Geschichte durch die Gegenwart.

01 Die aktuelle LOPSHORN CLASSICS Kol-
lektion mit Turnierlogo und den Koordina-
ten des früheren Jagdschlosses Lopshorn.

02 Egal ob am Strand oder im Viereck – 
unsere Poloshirts machen überall eine 
gute Figur.

Lopshorn heute
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Präzision  
       & Technik
    MIT  L EIDENSCHAF T

www.kuh lmann -gr uppe .de

stahl  | Werkzeuge  | Befestigungstechnik | Arbeitsschutz  |  Gartentechnik 

Lage |  Minden  |  Lübbecke

kUhLMAnn
kuhlmannWerresTAhL

+

Im Seelenkamp 2 | 32791 Lage 
Fon 05232 | 9505 -0  

100-jährigen Jubiläum
RV LOPSHORN LAGE

DAS TEAM 
CONSALTRO PFERDEFUTTER
       GRATULIERT ZUM
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Lopshorn heute

Den Sport fördern
Von Anfang an hat sich CEO Vol-
ker Sim dafür eingesetzt, in der 

Zuckerstadt tollen Sport zu ermögli-
chen und uns bei der Durchführung 
der Springprüfung der Klasse S unter-
stützt. Die Leidenschaft für den Reit- 
sport teilen auch seine Frau Michae-
la sowie deren Tochter Tabea, welche 
selbst im Springsattel erfolgreich ist. 
Im Parcours verfolgt Volker Sim nicht 
nur gebannt Tabea und ihren Wallach 
Casalito, sondern sorgt mit dem roten 
Skyline-Sprung auch für ein leuchten-
des Hindernis auf dem Platz. „Hier in 
Ostwestfalen-Lippe haben wir eine 
echte Reitsport-Hochburg. Da nutzen 
wir gerne unser Marketing-Budget, um 
den Sport zu unterstützen und zu för-
dern“, erklärt Volker Sim sein Engage-
ment. „Außerdem gibt es noch eine 
Parallele zwischen Skyline und dem 
Reitsport – im Parcours sowie in der 
Logistik werden Hindernisse überwun-
den“, ergänzt er schmunzelnd.
Neben den Reitern unterstützt die Fir-
ma Skyline Express auch das erste lippi-
sche Football-Team. Dieser Verbindung 
haben wir es zu verdanken, dass die 
White Hawks sowie ihre Cheerleader 
unsere Veranstaltung 
schon so manches Mal 
mit einer Schaueinlage 
bereichert haben.

Unsere Veranstaltungen allen voran die LOPSHORN CLASSICS lassen sich nur Dank tatkräftiger Unterstützung vieler Partner 
und Sponsoren realisieren.

Ein fester Bestandteil dieses Sponsorennetzwerk ist seit vielen Jahren die Firma Skyline Express aus Lage. Seit 2015 – also seit 
den ersten LOPSHORN CLASSICS am Siekkrug - ist der Luft- und Seefrachtexperte mit an Bord.

Starke Partner – Skyline Express 
und der Reitverein Lopshorn Lage 

Express“. „Diese Planungssicherheit 
ist für uns sehr wichtig, damit wir das 
Turnier auch vorausschauend entwi-
ckeln können“, freut sich Vorsitzender 
Merten Lehmann über das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Wachstum ist 
auch für das Team von Skyline Express 
tagtäglicher Begleiter. „Sowohl im Sin-
ne einer Expansion als auch im Sinne 
des Aufbaus von Know-How haben 
wir nach wie vor eine fordernde und 
anstrengende Zeit“, beschreibt Volker 
Sim die Herausforderungen. Mit dem 
neuen Logistik-Standort sieht sich der 
Logistik-Experte aber gut aufgestellt. 
Ein bisschen ist es in der Logistik eben 
wie mit einem Springpferd. Am Anfang 
stehen die kleinen Hindernisse, aber 
mit etwas Übung lässt sich am Ende 
dann auch ein Oxer im S-Springen 
meistern.

Lopshorn heute

Gemeinsam wachsen
Im Jahr 2017 haben wir einen mehr-
jährigen Sponsoring-Vertrag mit dem 
internationalen Logistikdienstleister 

unterzeichnen dürfen. Seitdem trägt 
unser sportliches Highlight den Na-
men „Großer Preis der Firma Skyline 
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www.baurichter.de WERBEATELIER BAURICHTER

Wagen Sie den Sprung zum Erfolg... 

...und bleiben Sie mit 
professionellem 
Marketing und 
kreativem Content im 
Gedächtnis Ihrer Kunden.

Wir helfen Ihnen dabei!

Professionell. 
Sympathisch. 
Kreativ.

05731 751550

info@baurichter.de




HerzlichenGlückwunsch 
zum

 Jubiläum!

Deine neue Brille wartet
im Herzen der Bielefelder Altstadt!

 Ab 2022 mit großem  
Kontaktlinsen-Studio!

Unser Service:

Brillenliebe Lara Tilleke e. Kfr.

Obernstraße 32  |  33602 Bielefeld

Telefon: 05 21 . 96 87 39 60

info@brillenliebe-bielefeld.de

Wir sind für euch da:

Mo. – Fr.: 09:30 – 18:30 Uhr

Samstag: 09:30 – 16:00 Uhr

www.brillenliebe-bielefeld.de

Bitte vereinbart, online oder per Telefon, einen Termin mit uns. 

Wir nehmen uns gerne die Zeit für eure individuelle Beratung!

�   ZEISS Seh-Analyse 

�   Trendige Fassungsauswahl aus  

exklusiven Kollektionen

�   Neueste Technologie zur  

Augenvermessung (3D-Refraktion)

�   Vermessung der Nachtsehfähigkeit 

�   Brillengläser, die exakt auf eure  

Sehstärke abgestimmt sind – 1/100 dpt.

�   Zufriedenheits- & Verträglichkeitsgarantie

�   kostenloser Brillenglas-Schutzbrief
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Reiter und Veranstalter spenden 
gemeinsam 
Die ursprüngliche Idee bestand 

daraus, dass alle Reiter für einen re-
servierten Startplatz in der Qualifika-
tionsprüfung 5,- € in den Spendentopf 
einzahlen. Diese Summe wurde seitens 
der Veranstalter stets durch weitere 
Aktionen aufgestockt. So haben unse-
re Vereinsmitglieder zum Beispiel den 
Erlös des Waffelverkauf gespendet 
oder in einem anderen Jahr je einen 
Euro pro fehlerfreie Runden auf dem 
Turnier in das Sparschwein eingezahlt. 
Auch weitere Sponsoren waren be-
geistert in von der Idee und haben sich 
der Spendenaktion angeschlossen, wie 
zum Beispiel Holger Biermann im Jahr 
2018.

Die Spende im Dorf lassen
Der Spendenerlös kommt dabei im-
mer verschiedenen Vereinen zu Gute. 
„Insgesamt achten wir darauf, dass der 
Erlös in der Nähe unseres Turnierplat-
zes bleibt“, so der Vorsitzende Merten 
Lehmann. Somit durften sich in den 
vergangenen Jahren z.B. die Freiwillige 
Feuerwehr in Pottenhausen oder der 
Förderverein der ansässigen Schule 
über großzügige Spenden freuen. 

Gemeinsam mit der Firma Heinzelmännchen Gebäudereinigung und weiteren Partnern spenden wir für den guten Zweck.

Fester Bestandteil unserer LOPSHORN CLASSICS ist seit mehreren Jahren auch eine Qualifikation zum Heinzelmännchen 
Young Riders Cup. Dadurch entwickelte sich ein Spendenkonzept, welches wir bis heute gerne fortführen. 

Gemeinsam Gutes tun.

Lopshorn heute
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Aus einem Trainingstag wird  
regelmäßiges Coaching
Lehrgänge an sich sind nichts 

neues und stehen insbesondere in den 
Wintermonaten bei vielen Vereinen im 
Kalender. Eine kostenlose Trainingsein-
heit pro Quartal für die Dressur- sowie 
Springreiter dürfte jedoch einzigartig 
in der Region sein.
Durch den Gewinn eines Trainingsta-
ges bei Lars Meyer zu Bexten im Rah-
men der German Friendships 2019 
durften unsere Mitglieder erstmals bei 
dem gefragten Coach 
aus Herford trainieren. 
Nach dem ersten Coro-
na-Lockdown entstand 
dann die Idee einer 
Kooperation. Für die 
geplanten Trainingsta-
ge auf dem Bexter Hof 
wurde noch Hilfe im 
Parcours benötigt. So 
stellte unser Reitverein 
den Parcoursdienst und 
Lars unterrichte die ak-
tiven Reiter des Vereins 
im Gegenzug einmal pro 
Quartal im Springen. Der 
Vorsitzende Merten Leh-
mann bezeichnet dies als 
Win-Win-Situation für 
beide Seiten. „Gerade im 
Reitsport wird viel durch 
den finanziellen Hin-
tergrund entschieden. 
Umso schöner finden wir 
es, dass sich die aktiven 
Reiter ihre Trainingseinheiten durch 
Mithilfe bei unseren Events hier un-
entgeltlich verdienen dürfen. Solange 
wir mit unseren Veranstaltungen und 

Kooperationen erfolgreich sind, geben 
wir dies gerne im Sinne der Förderung 
des Reitsports an die aktiven Mitglie-
der zurück“, so der erste Vorsitzende.

Wertvolles Dressurtraining auch für 
Springreiter
Die Zusammenarbeit mit Madita Rentz 
im Dressurtraining begann nach ihrer 
Rückkehr in die Heimat. Hatte Sie doch 
dem Vorsitzenden Merten Lehmann 
einst auf den German Friendships 

versprochen, nach ihrer 
Rückkehr nach OWL für den 
Reitverein Lopshorn an den 
Start gehen zu wollen. Ob-
wohl diese Aussage schät-
zungsweise gegen 4.00 Uhr 
morgens nach diversen 
Getränken getätigt wurde, 
hielt sie Wort. So ist seit 
Beginn ihrer Selbstständig-
keit eine enge Kooperation 
entstanden. Mehrere Reit-
schüler aus dem Quartals-
training kommen auch dar-
über hinaus regelmäßig zum 
Dressurtraining nach Her-
ford. „Durch meine eigene 
Erfahrung im Springsattel 
haben auch die Spring- 
reiter jeweils wertvolle 
Tipps mit nach Hause neh-
men können“, fügt Madita 
schmunzelnd hinzu.
Auch aus den Reihen der 
Trainingsteilnehmer erfährt 

diese Kooperation viel Zuspruch. So 
freuen wir uns alle gemeinsam auf die 
Fortsetzung der Zusammenarbeit.

Gemeinsam mit Madita Rentz und Lars Meyer zu Bexten haben wir ein hochwertiges Trainingskonzept für unsere Mitglieder 
entwickelt.

Im Jahr 2020 haben wir ein neues Angebot für unsere aktiven Reiter ins Leben gerufen. Einmal im Quartal dürfen sie kosten-
los eine Trainingseinheit bei den Top-Coaches Madita Rentz und Lars Meyer zu Bexten reiten.

Von Profis lernen und den Nachwuchs fördern

Lopshorn heute
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Madita Rentz
Madita ist Pferdewirtschaftsmeis-
terin und Trägerin des Goldenen 
Reitabzeichen. Seit 2018 ist sie als 
selbstständige Ausbilderin im Kreis 
Herford tätig. Neben dem Unter-
richt liegt ihr besonderer Fokus auf 
der Ausbildung und dem Begleiten 
junger Dressurpferde in den Sport.

Lars Meyer zu Bexten
Lars sammelte bereits früh Erfolge 
im Reitsport – so bekam er mit 17 
Jahren das Goldene Reitabzeichen 
verliehen und wurde Mannschafts-
europameister bei den Junioren. 
Heute ist er vor allem als Trainer 
gefragt und vermittelt sein Wissen 
weltweit an Reitschüler. 

Maditas Tipp:
„Meine Reitschüler sollen den Mut 
haben und ihre Ziele ehrlich aus-
sprechen dürfen. Nur so kann der 
Reitschüler gemeinsam mit dem 
Trainer daraufhin arbeiten, auch 
wenn es vielleicht 2-3 Jahre dauert 
bis das Ziel erreicht ist. Der Befehls-
ton war gestern – heute soll der Reit-
schüler sich gut aufgehoben fühlen 
und ehrliches Feedback geben. Nur 
wenn eine Veränderung im Gefühl 
des Reiters ankommt, kann sich die 
Entwicklung festigen.“

Lars Tipp: 
„Jeder Schüler und jedes Pferd muss 
auf dem individuellen Trainingsle-
vel abgeholt werden. Egal ob es um 
ein E-Springen oder die Global Tour 
geht. Durch Vergleiche mit anderen 
entsteht oft unnötiger Druck – da-
her lieber auf die Fokussierung des 
eigenen Reiter-Pferd-Teams konzen-
trieren.“

Lopshorn heute
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Ehrenamtlicher Einsatz 
und jede Menge engagierte Köpfe

Über die Jahre hinweg haben viele verschiedene Köpfe im Lopshorner Vorstand mitgewirkt und den Verein gestaltet. Viele 
von Ihnen haben sich sogar mehrere Jahrzehnte lang ehrenamtlich engagiert.

Wir haben den aktuellen Vorsitzenden Merten Lehmann interviewt und nach seiner persönlichen Sicht gefragt. Was macht 
den Reitverein Lopshorn für ihn so besonders.

Wie bist Du zu den Lopshorner gekommen?
Ich bin als junges Kind in den Verein eingetreten 
und habe Schulpferde geritten. In diesem Jahr ist 

das 25 Jahre her – also habe ich immerhin ein Viertel des 
Jahrhunderts Lopshorner Geschichte miterlebt. Mein Reit-
lehrer damals war Werner Gerwien. Irgendwann hat meine 
Familie das Schulpferd „Don“ gekauft und somit hatte ich ein 
eigenes Pferd. 
Wir waren eine tolle Truppe und ich habe auch manchmal in 
der Mannschaft mitgeritten. In einem Jahr sind wir Vielsei-
tigkeits-Mannschaft geritten. Leider bin ich im Gelände an 
Sprung fünf runtergeflogen. Trotz Gehirnerschütterung bin 
ich das Springen am nächsten Tag mitgeritten und habe dies 
sogar gewonnen. Im Nachhinein vielleicht nicht sehr verant-
wortungsbewusst, aber die Mannschaft und der Teamgeist 
standen einfach an erster Stelle. Früher hat mich Olli zum 
Beispiel oft zum Turnier gefahren, wenn meine Eltern kei-
ne Zeit hatten. Man hat sich immer gegenseitig geholfen. 
Irgendwann bin ich mit dem Pferd auf die Anlage Meyer zu 
Hölsen umgezogen – aber die ganze Zeit im Lopshorner Ver-
ein geblieben. Im Jahr 2014 wurde ich schließlich angespro-
chen, ob ich mir vorstellen kann im Vorstand mitzuarbeiten 
und Verantwortung zu übernehmen.

Was zeichnet den Verein deiner Meinung nach aus?
Es gibt einen sehr starken Zusammenhalt unter den Lopshor-
nern. Früher als aktiver Reiter habe ich selbst eine sehr 
starke Mannschaftsförderung erleben dürfen. Das habe 
ich als sehr wertvoll gefunden und freue mich auch heute 
jedes Mal, wenn wir mit einer Mannschaft vertreten sind. 
Insgesamt heißen wir aktive Reiter genauso willkommen wir 
Nicht- oder nicht mehr aktive Reiter.

Seit ca. 10 Jahren hat der Reitverein Lopshorn keine eigene 
Vereinsanlage mehr. Siehst du dies als Vorteil oder Nachteil?
Ich würde dies als Vorteil bezeichnen. Sicherlich war es un-
gewöhnlich in der damaligen Zeit. Wir haben aber ein Kon-
zept geschaffen, was in der Region einzigartig ist und die 
Förderung des Reitsports in den Mittelpunkt stellt.

Lopshorn heute
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Wie schafft Ihr es die Mitglieder zu verknüpfen und zu in-
volvieren?
Einmal durch unsere geselligen Veranstaltungen wie z.B. die 
Heidefahrt oder den monatlichen Stammtisch. Diese sind 
ebenso für die Nicht-Reiter interessant, da wir uns auch über 
den Reitsport hinaus austauschen.

Das Turnier LOPSHORN CLASSICS hat sich zum großen Aus-
hängeschild des Vereins entwickelt. Was hebt das Turnier 
von anderen Veranstaltungen in der Region ab?
Die gesamte Veranstaltung ist auf Geselligkeit ausgelegt. 
Durch den Handwerks- und Designmarkt sowie die vielfälti-
gen Essensstände sprechend wir eine sehr breite Masse an 
Interessierten an. Für die Reiter lassen wir uns auch sport-
lich regelmäßig etwas Neues einfallen.

Nach außen wirkt euer Team immer sehr harmonisch. Wie 
macht Ihr das?
Natürlich gibt es in jedem Team mal Meinungsverschieden-
heiten. Mir als Vorsitzendem ist sehr wichtig, dass jeder of-
fen seine Meinung sagen darf – egal welche Position er im 

Vorstand einnimmt. Kniffelige Entscheidungen werden dann 
als Mehrheitsbeschluss gefällt. Nach jedem Turnier laden 
wir außerdem zu einer offenen Vorstandsitzung mit Feed-
backrunde. Dort dürfen sich auch Vereinsmitglieder ein-
bringen und konstruktiv mit über Verbesserungspotentiale 
diskutieren.

Das Amt des Vorsitzenden bringt auch viel Verantwortung 
mit sich. Hast du deine Entscheidung schon mal bereut? 
Oder fällt es dir leicht damit umzugehen?
Bereut habe ich es zum Glück noch nicht. Natürlich gibt es 
hin und wieder Situationen, wo man vermitteln muss und 
Themen, die nicht so viel Spaß machen. Aber mit einem 
guten Team um sich herum lässt sich vieles bewältigen. Ins-
gesamt lässt sich ein Verein und auch unsere Turniere nur 
durch ein Miteinander vieler motivierter Menschen gestal-
ten. Durch meine vielfältigen Kontakte in der Reitsportszene 
sowie im Sponsoren-Netzwerk fällt es mir leicht und bereitet 
viel Freude, den Reitverein Lopshorn erfolgreich nach vorne 
zu bringen.

01 Merten Lehmann als Vorsitzender im Ein-
satz bei den LOPSHORN CLASSICS.

02 Merten bei seinem ersten Turnier.

01

02

Lopshorn heute
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Wir hoffen, dass Ihnen die Lopshorner Zeitreise gefallen hat und dieses Jubiläumsmagazin auf unterhaltsame Art und Weise 
einen Einblick in die vergangenen Jahrzehnte Lopshorner Geschichte gegeben hat.

Den Inhalt dieses Magazins haben wir nach bestem Wissen und Gewissen recherchiert. Sicherlich haben auch noch viele 
weitere Personen den Verein in den vergangenen Jahrzehnten geprägt und einen großen Beitrag zu dessen Entwicklung 
geleistet. Wir bitten um Verständnis, dass nicht alle Akteure namentlich genannt werden können.

Besonderen Dank möchten wir auch den Herausgebern der vorherigen Chroniken aussprechen. Die Chronik zum 60jährigen 
Jubiläum in 1982 wurde von Friedlies und Cord Sültemeier sowie Ursula Krökel zusammengetragen. Zum 75jährigen Jubi-
läum in 1997 bildeten Kathrin Rosenke (geb. Burre), Angela Merwitz (geb. Reese), Kerstin Parbs (geb. Rosenke) und Cord 
Sültemeier das Redaktionsteam. Diese Dokumentationen waren auch für uns wichtige Quellen. 

Das amtierende Vorstandsteam im Jubiläumsjahr 2022: (v.l.n.r.) Katrin Hameier, Stefanie Dietrich, Merten Lehmann, Michael Neusesser, Hanna 
Schelhas, Jens Wattenberg, Frauke Froböse und Nicole Neusesser. Auf dem Bild fehlt Stefanie Brechlin.
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WIRD’S
HIERHUFE,

LECKER.

SCHWING DIE

Bei McDonald’s® in 
Detmold, Lage, Lemgo, Bad Salzuflen, 
Steinheim und Herford
© 2017 McDonald’s
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Telefon: +49 5232 9997 00
www.skyline-express.de

Im Seelenkamp 23-25
D-32791 Lage

SEEFRACHT, LANDVERKEHR, 

LUFTFRACHT  
UND SONSTIGE LOGISTIKLÖSUNGEN

Noch Fragen? Rufen Sie uns an!

Charter AN-12BK – Flughafen Paderborn
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